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Werte Hartmannsdorferinnen und Hartmannsdorfer!
Liebe Jugend, liebe Kinder!

Vorwort
Neubau Kindergarten

Neben vielen anderen Aufgaben ist 
derzeit der Neubau des Kindergar-
tens das Projekt aller Projekte. Wie 
man von außen schon erkennen 
kann, schreitet der Bau zügig voran. 
Die Dachdeckerarbeiten im Oberge-

schoss sind mit Erscheinen dieser 
Nachrichten fertiggestellt.
Sanitär- und Elektrorohinstallationen 
sind im Erdgeschoss weitestgehend 
abgeschlossen, derzeit werden diese 
im Obergeschoss eingebaut. Nach-
dem beim Ostflügel der Innenputz 
fertig ist, werden in diesem Bereich 

bereits die Dämmung und die Fußbo-
denheizung installiert.
Es ist allen am Bau beteiligten Firmen 
pauschal ein großes Lob auszuspre-
chen.  Die Aufzählung der Firmen 
hebe ich mir für den Schlussbericht 

auf. Wenn die Projektsteuerung und 
das Zusammenspiel der einzelnen 
Gewerke nicht so gut funktionieren 
würde, wäre es sicher nicht möglich 
gewesen, dass wir derzeit dem sehr 

„sportlichen“ Bauzeitplan 2 Wochen 
voraus sind. Derzeit sind 6 Gewerke 
gleichzeitig auf der Baustelle, da ist 
schon sehr viel Dynamik drinnen. Be-
sonders erfreulich ist, dass es gelun-
gen ist, vom Landeshauptmann eine 
finanzielle Unterstützung für den Bau 
in der Höhe von 4.500.000,-- € zu er-
wirken. Dieser Zuschuss wird in 15 
jährlichen Raten in der Höhe von je 
300.000,-- € gewährt. Eine Unterstüt-
zung durch das Land in dieser Grö-

3
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ßenordnung ist nicht alltäglich, daher 
gilt mein besonderer Dank unserem 
neuen Landeshauptmann Christopher 
Drexler.

Nachdem es anscheinend noch im-
mer jemanden gibt, der der Meinung 
ist, die Verkehrslösung für den Kinder-
gartenkinder- und Schülertransport 
torpedieren zu müssen, möchte ich 
versuchen die Gesamtlösung noch 
einmal zu erläutern.
Im Bild "Übersichtsplan" ist sehr an-
schaulich dargestellt, wie die Ver-
kehrsabwicklung erfolgen wird. Es 
kommt zu einer klaren Trennung zwi-
schen den Kindergarten- bzw. Schul-
bussen und dem Individualverkehr. 
Beim Individualverkehr wird nochmals 
zwischen Kindergarten – Kinderkrippe 
und Schulen unterschieden. Sowohl 

die Kindergarten- als auch Schulbus-
se kommen vom Bermenweg, die Kin-
dergartenbusse halten direkt vor dem 
Haupteingang des Kindergartens, die 
Kinder können im überdachten  Ein-
gangsbereich ein- und aussteigen. Die 
Busse fahren dann über den Schul-
weg zur Feldbacherstraße. Die Schul-
busse fahren die gleiche Strecke und 
lassen die Kinder vor den nordseiti-
gen Eingängen der Schulen ein- und 
aussteigen und verlassen dann den 
Schulweg ebenfalls in Richtung Feld-
bacherstraße.
Der Individualverkehr für Pädagogin-
nen und Pädagogen und Eltern ist für 
die beiden Einrichtungen aufgeteilt. 
Für Kindergarten und Kinderkrippe ist 
die Zu- und Abfahrt über den Bermen-
weg. Für die Schulen wird die Park-
platz- und Zufahrtssituation an der 
Feldbacherstraße neu gestaltet. Par-

allel zum Schulgebäude werden ent-
lang der Landesstraße Längsparkplät-
ze errichtet. Der derzeitige Parkplatz 
(Schulbusse und Pkws) wird nach 
Süden verlängert und ebenfalls im Ein-
bahnsystem gestaltet. Die Zufahrt er-
folgt nordseitig. Gleich nach dem An-
fang des Parkplatzes wird auch eine 
Ein- und Ausstiegszone für die Schü-
lerinnen und Schüler eingerichtet. Die 
Parkplätze stehen dem Schulpersonal 
und den Eltern zur Verfügung.
Ich bin überzeugt, dass wir mit dieser 
Neuorganisation der Verkehrsflüsse 
im Bereich der Betreuungs- und Bil-
dungseinrichtungen eine wesentliche 
Verbesserung erreicht haben. 
 
Auf der nächsten Seite finden Sie noch 
einige Bilder, mit denen man sich ein 
gutes Bild der zukünftigen Lösung ma-
chen kann.

Übersichtsplan "Schulcampus" Darstellung © Ingenieurbüro DI Johann Rauer, 8283 Bad Blumau 108

Verkehrserschließung
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Heckenschnitt

Immer wieder muss festgestellt wer-
den, dass lebende Zäune und Hecken 
nicht zeitgerecht oder überhaupt nicht 
geschnitten werden. Dadurch werden 
Gehsteige und Gemeindestraßen sehr 
oft eingeengt, im Bereich von Straßen 
und Wegen kann es zu sehr unüber-
sichtlichen und gefährlichen Situatio-
nen kommen. 

Wir ersuchen daher alle Heckenbesit-
zer um den entsprechenden Schnitt 
ihrer Hecken und Zäune. Außerdem 
muss darauf hingewiesen werden, 

dass es bei Unfällen durch Sicher-
heitsbeeinträchtigungen von Hecken 
durchaus zu Schadenersatzforderun-
gen kommen kann.

Das gesamte Team der Marktgemein-
de Markt Hartmannsdorf wünscht Ih-
nen ein frohes und gesegnetes Oster-
fest und einen schönen Frühling!

Parkplatz an der Feldbacherstraße

Situation beim Haupteingang der Schulen

Einmündung Kindergartenweg in den Schulweg

Ihr Bürgermeister
Ing. Otmar Hiebaum
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Örtliche  
Entwicklung
Vizebgm. Roman Thomaser

Fachausschuss
Hartmannsdorf rüstet 
sich für einen mög-
lichen Blackout
Blackout ist in aller Munde, natürlich 
auch in Markt Hartmannsdorf; wir hat-
ten in den letzten Wochen die ersten 
Besprechungen mit dem geplanten 
Krisenstab und dem Zivilschutz Stei-
ermark Herrn Günter Macher. 

Was passiert, wenn 
der Strom weg ist?

Ein BLACKOUT ist ein großer Strom-
ausfall mit massiven Auswirkungen 
auf die gesamte Infrastruktur in un-
serer Gemeinde. Alle relevanten Be-
reiche wie die Telekommunikation 
(Handy, Internet), Verkehr und Logis-
tik funktionieren nicht. Die Wasserver-
sorgung sowie Abwasserentsorgung 
sind ebenfalls betroffen. Das Betan-
ken unserer Fahrzeuge wird nicht 
möglich sein. 
Ohne Strom funktioniert in unserem 
Leben fast nichts mehr. Das BLACK-
OUT-Szenario kann mehrere Tage 
oder sogar eine Woche dauern.

Stellen Sie sich vor:

• KEIN Licht
• KEINE Kommunikation

(Handy, TV, Radio, Internet ..)
• KEIN Geldverkehr

(Bankomat, Kassen, Tankstelle ..)
• KEIN Einkauf

(Nahrungsmittel, Wasser, Tierfutter …)
• KEIN Trinkwasser

(Kochen, Duschen, WC,
Waschmaschine…)

• KEINE Kühlung
(Kühlschrank, Gefrierschrank ..)

• KEINE Heizung
(Privat und öffentliche Räume …)

• KEINE Medikamente
(Notfallmedizin …)

• KEINE Tankstelle

Was kann ich tun?

Tipp: Gehen Sie von einem 14-tägi-
gen Campingurlaub mitten in der Na-
tur aus.
Gehen Sie dabei den Tagesablauf 
mit Körperhygiene, Toilettengang, 
Essenszubereitung etc. durch und er-
stellen Sie dabei eine Liste nach Ihren 
persönlichen Bedürfnissen.

Lösung für einen Notstrombetrieb:
Notstromaggregat
An kleine, mobile Notstromaggrega-
te können auch direkt Stromabneh-
mer:innen angeschlossen werden. 
Bei ihrem Betrieb ist einiges zu be-
achten: z.B. die Wahl des Aufstel-
lungsortes, denn es handelt sich um 
Geräte mit Verbrennungsmotor – ein 
Betrieb in geschlossenen Räumen 
ist grundsätzlich nicht möglich bzw. 
kann schnell lebensbedrohlich sein 
(Erstickungsgefahr). Selbst kleinere 
Aggregate benötigen rund einen Liter 
Treibstoff pro Betriebsstunde. Dieser 
Treibstoff muss gelagert und regel-
mäßig „umgewälzt“ werden. 

Photovoltaik
Immer mehr Haushalte verfügen über 
eine Photovoltaikanlage und produ-
zieren selbst Strom. Doch auch diese 
Anlagen sind größtenteils vom Strom-
netz abhängig und funktionieren da-
her aus Sicherheitsgründen bei einem 

6 Quelle: www.zivilschutz.steiermark.at



7

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Stromausfall ebenfalls nicht. Außer 
sie wurden für einen „Inselbetrieb“ 
vorbereitet und verfügen über die ent-
sprechende Netztrennung und einen 
Batteriespeicher (Überbrückung kurz-
weiliger Stromunterbrechungen oder 
eingeschränkter Inselbetrieb z.B.: für 
Licht, Radio usw.).

Was macht der 
Krisenstab?
Der Krisenstab in der Marktgemeinde 
Markt Hartmannsdorf wird sich mit 
folgenden Bereichen im Rahmen des 
Vorsorgeplanes beschäftigen und im 
BLACKOUT koordinieren:

• Bewusstseinsbildung - Eigenver-
sorgung der Bevölkerung

• Kommunikation während des 
Blackouts

• Trinkwasserversorgung 
• Abwasserentsorgung
• Fernwärmeversorgung
• Sicherstellen der Lebensmittelver-

sorgung
• Festlegen von Sammelpunkten
• Bereitstellen von Notunterkünften

Diese davor angeführten Punkte sind 
wir gerade dabei in einen Vorsorge-
plan für die Gemeinde einzuarbeiten, 
dabei haben wir die Aufgabe, Lösun-
gen so festzulegen, um geordnete 
Hilfe leisten zu können, über die wir in 
den nächsten Wochen und Monaten 
informieren werden. 

Wir wollen hier keine Angst schüren, 
aber natürlich sollten wir, wenn der 
Ernstfall eintritt, dafür auch gewapp-
net sein. Man geht bei uns in der 
Steiermark davon aus, dass bei einem 
Blackout der Strom für ca. 2 Tage 
nicht verfügbar sein wird, aber natür-
lich kann so ein Szenario auch länger 
andauern.

Ich wünsche euch allen eine schöne 
Osterzeit und vor allem Gesundheit!

Liebe Grüße
Vizebgm. Roman Thomaser

Politik & Verwaltung
Woran erkenne ich ein Blackout?

MEHR I N FOS  Z UR A PP :
WWW.CITIESAPPS.COM

Straßenlaterne 
kaputt? Gehweg 
verschmutzt?
Dein Anliegen landet direkt 
bei der dafür zuständigen Stelle 
und wird zu 100 % verlässlich & 
zeitnah bearbeitet.

Was es auch ist,  

sag es uns via  

CITIES-App. 

www.citiesapps.com
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Finanzen
GK Jürgen Maurer

Fachausschuss
Liebe Gemeindebewohnerin-
nen und Gemeindebewohner!
In der Gemeinderatssitzung am 
30.12.2022 wurde der Budgetvoran-
schlag für das heurige Jahr 2023 be-
schlossen.

Der Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2023 (in der Folge kurz: VA 2023) 
besteht aus einem Ergebnisvoran-
schlag (alle geplanten Erträge und 
Aufwendungen) und einem Finanzie-
rungsvoranschlag (alle geplanten Ein- 
und Auszahlungen).

Aufgrund der schwierigen Rahmenbe-
dingungen durch die Vielzahl an Kri-
sen wurde seitens der Marktgemein-
de Markt Hartmannsdorf versucht, die 
einzelnen Budgetposten möglichst 
sparsam und zweckmäßig anzuset-
zen und nur die notwendigsten Inves-
titionsprojekte zu veranschlagen bzw. 
zu planen. Die Teuerungen aufgrund 
der hohen Inflation wirken sich somit 
auch negativ auf den Finanzierungs-
haushalt aus. Die Kosten im Bereich 
Personal, Instandhaltung, aber auch 
im Sozialbereich steigen weitaus 
stärker an, als die prognostizierten 
Ertragsanteile und Steuereinnahmen.

Das größte Investitionsprojekt bleibt 
im Jahr 2023 natürlich der Neubau 
des 5-gruppigen Kindergartens mit 
der 3-gruppigen Kinderkrippe, welcher 
im September 2023 fertiggestellt sein 
wird. Wichtig für uns als Gemeinde ist 
auch das beschlossene kommuna-
le Investitionspaket des Bundes, die 
zur Verfügung stehenden Mittel sind 
bereits für nachhaltige Investitionen 
zur Senkung des Energieverbrauchs 
verplant.
Aufgrund der veranschlagten Zahlen 
beträgt das Nettoergebnis (SA00) im 
Ergebnishaushalt nach Zuweisung 
und Entnahmen von Haushaltsrückla-
gen € 71.400. Dies bedeutet, dass die 
Aufwendungen (inkl. Abschreibungen 
und Auflösung von erhaltenen Sub-
ventionen) für kommunale Leistungen 
niedriger als die Erträge sind. Die ge-
samten Erträge betragen im Finanz-
jahr 2023 € 7.480.800, die Aufwen-
dungen betragen € 7.720.600. Das 
Nettoergebnis ohne Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen 
beträgt somit € -239.800.

Der Finanzierungshaushalt weist im 
Jahr 2023 (im Saldo 5) einen nega-
tiven Betrag in Höhe von € -254.400 

Entwicklung Ertragsanteile in Markt Hartmannsdorf seit 2005 (in Euro)
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Feste werden wieder 
zwanglos gefeiert!
Die Seniorenweihnachtsfeier war An-
fang Dezember mit 170 Mitgliedern 
nach einer zwangsweisen Pause sehr 
gerne und gut besucht. Auf die Ge-
denkmesse folgte eine Adventfeier 
mit heiteren und besinnlichen Ge-
dichten und Geschichten. Die musi-
kalische Umrahmung gestaltete der 
Chor VielXang. Bei einem gemütlichen 
Beisammensein durfte ein köstliches 
Essen von Manu’s Cafe nicht fehlen. 
Das Süße zum Kaffee wurde von den 
Bäuerinnen und Frauen der OG Markt 
Hartmannsdorf gebacken. 
Danke für die Bemühungen aller Mit-
wirkenden, für den besinnlichen Got-
tesdienst und die schöne Adventfeier 
sowie ein Dankeschön an die Gemein-
de.

Der traditionelle Rotkreuzball er-
strahlte Ende Jänner im festlichen 
Glanz. Die Damen in festlichen Ro-
ben schwangen mit den Herren ihrer 
Wahl zu den Klängen von „Schnalzer 
3“ das Tanzbein. Ein Gläschen Sekt 
oder Cocktail an der Bar sowie ein 
gutes Glas Wein an der Theke oder 
am Tisch im festlich geschmückten 
Saal war ein Genuss. Den Überblick 
erhaschte man bei einem aufmun-
ternden Kaffee auf der Galerie. Die Be-
sonderheit dieses Balls sind die Dar-

Politik & Verwaltung
auf. Dieser Saldo zeigt die Verände-
rung der liquiden Mittel der Marktge-
meinde Markt Hartmannsdorf im Jahr 
2023. 
Die freie Finanzspitze (Auszahlungs-
deckungsgrad operative Gebarung 
nach Schuldentilgung) weist eine 
Höhe von rund € 409.500 auf. 
Die Kennzahl der freien Finanzspitze 
gibt wieder, ob die Gemeinde in der 
Lage ist, mit den Geldflüssen aus 
der operativen Gebarung die fälligen 

Finanzschulden eigenständig zu fi-
nanzieren. Der verbleibende positive 
Überhang kann für die Finanzierung 
von neuen investiven Vorhaben einge-
setzt werden.
Für die Aufnahme von neuen Dar-
lehen sind € 5.213.000 und für die 
Tilgung von Darlehen sind in Summe  
€ 669.600 veranschlagt, aufgrund der 
Fremdfinanzierung des Kindergarten-
baus somit eine deutliche Erhöhung 
gegenüber dem Vorjahr. 

Über den Abschluss des Jahres 2022 
kann zu Redaktionsschluss noch nicht 
berichtet werden, der Rechnungsab-
schluss lag zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht auf. 

Ich wünsche allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern ein geseg-
netes und frohes Osterfest.
 

Euer Gemeindekassier 
Jürgen Maurer

Soziales & 
Gesundheit
GR Maria Magdalena Schmidt

Politik & Verwaltung
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Politik & Verwaltung
bietungen des Rotkreuzteams und im 
Speziellen die generationenübergrei-
fenden Besucher:innen. Die gute und 
ausgelassene Stimmung war spürbar 
und fand erst in den Morgenstunden 
dieser rauschenden Ballnacht ihren 
Ausklang.
Es ist dem Rotkreuz-Team für die 
selbstlose Hilfeleistung an die Bevöl-
kerung zu danken und zum glanzvol-
len Ball zu gratulieren. 

Ein buntes Treiben
im Dorfhof! 

Beim Kinderfasching erwachten nach 
zweijähriger Pause Prinzessinnen, 
Prinzen, Feuerwehrmänner, Zwerge, 
Feen, Mäuse… u.v.m aus dem Dorn-
röschenschlaf.
Selbst der Kasperl fand sich mit Tri 
tra tralla zum Faschingsfest ein und 
verteilte, nachdem er den Fasching 
gerettet hatte, kleine Naschereien. 
Am Fest wurde getanzt, gemalt, ge-
spielt und geschminkt. Bei herrlichem 

Sonnenschein ließ es sich das Pony 
vom Gmoariegelhof nicht nehmen 
und besuchte die Kinder im Innenhof. 
Das Pony wurde mit Streicheleinhei-
ten verwöhnt. Neben zahlreichen Ak-
tivitäten im Innen- und Außenbereich 
konnte man bei einem Schätzspiel 

unter anderem eine Freibadsaisonkar-
te, Therme Loipersdorf Tageseintritte 
oder Golfschnupperkurse sowie viele 
attraktive Gewinne erraten.
Lachen, Spielen und lustig sein ma-
chen hungrig. An fluffigen Krapfen 
sowie Getränke und Speisen aus der 
Region konnte man sich stärken, um 
das Faschingsfest gebührend ausklin-
gen zu lassen.
Für das gelungene Faschingstreiben 
möchte ich mein persönliches „Dan-
keschön“ an alle Mitwirkenden zum 
Ausdruck bringen.

Aus der GemeindeGemeindestube

Voranschlag 2023 und mittelfristi-
ger Finanzplan 2023 bis 2027:
Für den Voranschlag 2023 waren ins-
gesamt 9 Teilbeschlüsse notwendig.
Bei meinem 14. Voranschlag für das 
Gemeindebudget durfte ich (als Bür-
germeister) eine Premiere erleben, 
erstmals wurde gegen den aufge-
legten Voranschlag ein Einwand, wie 
nachstehend ausgeführt, erhoben.
Von GR. DI (FH) Christian REIN-
STADLER, MSc. wurde der aufgeleg-
te VA-Entwurf 2023 beeinsprucht, 
da der Ausbau der Kanalisation Ul-
richsbrunn nicht als Einzelvorhaben 

im VA enthalten ist. Im Zuge dieses 
Einwandes wurde beantragt, dieses 
Einzelvorhaben in den Haushalt 2023 
aufzunehmen und für die Restgebiete 
der „Gelben Linie“ einen zeitlichen Um-
setzungsplan dem Gemeinderat zur 
Kenntnis zu bringen.
Der Einwand und der Antrag auf Auf-
nahme des Einzelvorhabens Kanal-
ausbau in den VA 2023 wurde vom 
Gemeinderat MEHRHEITLICH abge-
lehnt.
Die Erstellung eines zeitlichen Um-
setzungsplanes wurde EINSTIMMIG 
dem Umweltausschuss zugewiesen.
Die VRV (Voranschlags- und Rech-
nungsabschlussverordnung) 2015 

verlangt im § 2 – dem Haushalts-
grundsatz die Veranschlagung und 
Rechnungslegung mittels eines inte-
grierten Ergebnis-, Finanzierungs- und 
Vermögenshaushalts.
Es mussten daher noch folgende Be-
schlüsse gefasst werden:
• Der Voranschlag 2023 als Gesamt-

werk (Beschluss MEHRHEITLICH)
• Die gegenseitige Deckungsfähig-

keit von Mittelverwendungen (Be-
schluss MEHRHEITLICH)

• Die Höhe der Hebesätze bzw. die 
Höhe der zu erhebenden Abgaben 
2023 (Beschluss EINSTIMMIG)

• Höhe und die Vergabe der zur 
rechtzeitigen Leistung von Aus-

GR-Sitzung 30.12.2022
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zahlungen erforderlichen Kassen-
stärker (Beschluss EINSTIMMIG)

• Der Gesamtbetrag der aufzu-
nehmenden Darlehen (Beschluss 
MEHRHEITLICH)

• Der Stellenplan 2023 (Beschluss 
EINSTIMMIG)

• Nachweis der Investitionstätigkei-
ten und deren Finanzierung (Be-
schluss MEHRHEITLICH)

• Der mittelfristige Haushaltsplan 2023-
2027 (Beschluss EINSTIMMIG)

Nachdem der Voranschlag 2023 stol-
ze 356 Seiten umfasst, ist es nicht 
ganz einfach, dieses Werk allgemein 
verständlich zu erläutern. Ich möchte 
einige wichtige Zahlen herauslösen. 
Die Summe der Auszahlungen im 
operativen (vormals ordentlicher) 
Haushalt belaufen sich im Finanzie-
rungshaushalt auf € 6.176.000,00, 
jene im investiven (vormals außer-
ordentlicher) Haushalt belaufen sich 
auf € 6.859.000,00. Die hohe Ausga-
besumme im investiven Haushalt ist 
primär auf den Kindergarten- und Kin-
derkrippenneubau zurückzuführen. 
Diese enormen Ausgaben können na-
türlich nur durch erhöhte Förderungen 
und Fremdfinanzierungen (Kredite) 
abgedeckt werden.
Trotz der allgemein sehr angespann-
ten Lage ist es möglich, die freie Fi-
nanzspitze bei € 409.500,00 zu halten, 
wovon € 384.400,00 in investive Pro-
jekte fließen werden.
Außerdem kommt uns das „Kommu-
nale Investitionsprogramm 2023 – 
2024“ hier sehr hilfreich entgegen.

Nominierung von Gemeindevertre-
tern in den neuen Pflegeverband des 
Bezirks Weiz
Mit 1.1.2023 wurde vom Landtag der 
Pflegeverband für den Bezirk Weiz 
installiert. Analog zum Sozialhilfever-
band sind auch für den Pflegeverband 
die Vertreter der Gemeinde vom Ge-
meinderat zu entsenden. 

Die Delegierten wurden vom Gemein-
derat EINSTIMMIG nominiert.

Bebauungsplan Gewerbegebiet
Im Gewerbegebiet wurde ein Be-
bauungsplan aufgelegt. Die Einwen-
dungen wurden im Gemeinderat 
behandelt und der Auflageentwurf 
EINSTIMMIG beschlossen.

Unterstützung einer Initiative zur 
Einrichtung einer Flixbushaltestelle 
in Ludersdorf
Von den Gemeinden rund um Gleis-
dorf ist auch an uns der Wunsch he-
rangetragen worden, sie in ihren Be-
mühungen für die Einrichtung einer 
Haltestelle der direkten Flixbuslinie 
Graz-Wien in Ludersdorf (Autobahn-
abfahrt und -auffahrt) zu unterstützen.
Der Gemeinderat hat EINSTIMMIG 
beschlossen, ebenfalls einen mit den 
Gemeinden abgestimmten Antrag an 
das Unternehmen FlixBus zu stellen.

Festlegung des Gemeinderatssit-
zungsplans für 2023
Der Gemeinderat hat EINSTIMMIG 
nachfolgenden vorläufigen Sitzungs-
plan beschlossen. 
Vorläufig heißt, dass bei Bedarf durch-
aus noch Sitzungen eingeschoben 
werden können.

Außerdem kommt uns das „Kommunale Investitionsprogramm 2023 – 2024“ hier sehr hilfreich 
entgegen. 

Nominierung von Gemeindevertretern in den neuen Pflegeverband des Bezirks Weiz 

Mit 1.1.2023 wurde vom Landtag der Pflegeverband für den Bezirk Weiz installiert. Analog zum 
Sozialhilfeverband sind auch für den Pflegeverband die Vertreter der Gemeinde vom Gemeinderat zu 
entsenden.  

 

Delegierte Ersatzdelegierte 

Bgm. Ing. Otmar Hiebaum GR Vizebgm. DI(FH) 
Roman Thomaser 

GR Maria Schmidt GR Julia Fritz 

 

Die Delegierten wurden vom Gemeinderat einstimmig nominiert. 

 

Bebauungsplan Gewerbegebiet 

Im Gewerbegebiet wurde ein Bebauungsplan aufgelegt. Die Einwendungen wurden im Gemeinderat 
behandelt und der Auflageentwurf einstimmig beschlossen. 

 

 

Unterstützung einer Initiative zur Einrichtung einer Flixbushaltestelle in Ludersdorf 

Von den Gemeinden rund um Gleisdorf ist auch uns der Wunsch herangetragen worden, sie in ihren 
Bemühungen für die Einrichtung einer Haltestelle der direkten Flixbuslinie Graz Wien in Ludersdorf 
(Autobahnabfahrt und -auffahrt) zu unterstützen. 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, ebenfalls einen mit den Gemeinden abgestimmten 
Antrag an das Unternehmen FlixBus zu stellen. 

Festlegung des Gemeinderatssitzungsplans für 2023 

 

Nummer Tag Datum Uhrzeit    Ort
1. Sitzung Do. 06.04.2023 19.00 GSZ
2. Sitzung Do. 25.05.2023 19.00 GSZ
3. Sitzung Do. 06.07.2023 20.00 GSZ
4. Sitzung Do. 21.09.2023 20.00 GSZ
5. Sitzung Do. 23.11.2023 19.00 GSZ
6. Sitzung Do. 14.12.2023 19.00 GSZ

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde
GR-Sitzung 26.01.2023
Angelobung eines neuen Gemeinde-
rates
Nachdem Erwin Rai-
ner sein Mandat bei 
der letzten Sitzung 
im Dezember zurück-
gelegt hat, wurde 
von der ÖVP Philipp 
Wurzer nominiert. 
Er folgte seiner Einberufung und wur-
de in der ersten Sitzung dieses Jahres 
angelobt.  

Nachnominierung in Ausschüsse 
und überörtliche Verbände
Gemeinderat Philipp Wurzer über-
nahm die Funktionen von Erwin Rai-
ner in folgenden Ausschüssen:
• Ausschuss für Jugend, Schule u.

Bildung
• Ausschuss für Soziales und Ge-

sundheit und
• Ausschuss für Umwelt, Energie

und marktbestimmte Betriebe

Außerdem wurde Philipp Wurzer vom 
Gemeinderat EINSTIMMIG für den 
Sozialhilfeverband und die ASO Gleis-
dorf als Ersatzdelegierter nominiert.
Zusätzlich wurde Philipp Wurzer ein-
stimmig die Funktion eines Schriftfüh-
rers im Gemeinderat übertragen.

Beratung und Beschluss über den 
Ankauf eines Fahrzeuges für die 
Grünraumpflege
Um die Grünraumpflege, vor allem die 
Mäharbeiten, aber auch die Reinigung 
und Pflege der Ortsgebiete effizienter 
gestalten zu können, wurde der An-
kauf eines Kommunaltraktors des Fa-

brikats Kubota LX 401 HD Allradtrak-
tor mit Zwischenachsmähwerk und 
weiterem Zubehör wie Frontschlegel-
mäher, Gras- und Laubsauger sowie 
einer selbstaufnehmenden Kehrma-
schine inkl. Seitenbesen beschlossen. 
Dieses Gerät wird beim Bestbieter, 
dem Landring Weiz, zu einem Netto-
preis von € 90.000,00 erworben.
Der Beschluss wurde vom Gemeinde-
rat MEHRHEITLICH gefasst. 

Beschluss der Kassenstärker
Der Gemeinderat hat EINSTIMMIG 
die vorliegenden Kassenkreditverträ-
ge mit einer Laufzeit von einem Jahr 
bis jeweils 31.1.2024 bei der
• Raiffeisenbank Region Feldbach

mit einer Höhe von € 700.000,00
und einem Aufschlag von 0,94 %
auf den 3-Monats-EURIBOR

• BAWAG mit einer Höhe von €
500.000,00 und einem Aufschlag
von 0,65 % auf den 3-Monats-EURI-
BOR

beschlossen.

BürgerserviceBürgerservice

Zuwendung aus dem 
Unterstützungsfonds 
bei Verhinderung von 
Hauptpflegepersonen
Personen, welche seit mindestens 
einem Jahr überwiegend

• einen nahen Angehörigen/nahe An-
gehörige mit der Pflegegeld-Stufe
3-7 nach dem Bundespflegegeld-
gesetz oder nach den bisherigen
landesgesetzlichen Bestimmungen
gebührt oder

• einen nahen Angehörigen/nahe
Angehörige mit einer nachweislich
demenziellen Erkrankung und Pfle-

gegeld zumindest der Stufe 1 nach 
dem Bundespflegegeldgesetz oder 
nach den bisherigen landesgesetz-
lichen Bestimmungen gebührt oder

• eine pflegebedürftige minderjäh-
rige Person,  der zumindest ein
Pflegegeld der Stufe 1 nach dem
Bundespflegegeldgesetz oder nach
den bisherigen landesgesetzlichen
Bestimmungen gebührt, pflegen…

könnten auch selbst aus einem wich-
tigen Grund verhindert sein, die Pflege 
ihrer Lieben auszuführen bzw. haben 
Anspruch einen Urlaub zu konsumie-
ren.
Im Fall einer Verhinderung (Krank-

heit oder sonstiger wichtiger Grund, 
Urlaub) kann der Hauptpflegeperson 
mit einer Zuwendung aus dem Unter-
stützungsfonds die Möglichkeit gebo-
ten werden, eine professionelle oder 
private Ersatzpflege in Anspruch neh-
men zu können.
Bei der Antragstellung bieten wir im 
GemeindeServiceZentrum (Manfred 
Heidenbauer) gerne Hilfestellung an 
oder besprechen gemeinsam Detail-
fragen.
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Bürgerservice
Blühende
Wiesen für die 
Steiermark
Markt Hartmanns-
dorf ist Partner der 
Aktion Wildblumen 

Artenreiche Wie-
sen sind Sinnbild 
des Lebens und 
eine Bereicherung 
für uns Menschen. 
Wilde Schönheiten wie Lichtnelke 
Margerite oder Flockenblume sollen 
wieder Einzug halten. Damit das ge-
lingt, setzt der Verein Blühen&Sum-
men auf die Zusammenarbeit mit 
Gemeinden.
Das Vorkommen vieler verschiedener 
Gräser und Blütenpflanzen wirkt sich 
positiv auf das gesamte Gefüge einer 
Wiese als Ökosystem aus. Herrscht 
oberirdisch pflanzliche Vielfalt, gibt 
es auch ein reges Leben in der Erde. 
Dieses Zusammenspiel bewirkt zum 
Beispiel, dass der Boden mehr Stick-
stoff und Kohlenstoff speichern bzw. 
binden kann. Das Nebeneinander vie-
ler unterschiedlicher Pflanzenarten 
sorgt auch für eine dichtere und tiefe-
re Durchwurzelung. Dadurch wird die 
Aufnahmefähigkeit und Speicherung 
des Wassers erhöht. Nur zwei Fakto-
ren von vielen positiven Leistungen ur-
sprünglicher Wiesen. Fazit: Je größer 
der Artenreichtum bei Pflanzen, desto 
stabiler und regulierender ist das Öko-
system Wiese gegenüber Störungen. 
Gerade in Zeiten des Klimawandels 
mit Starkregenereignissen, Trocken-
perioden, Erosionsgefahr… sind wir 
Menschen auf diese Stabilität ange-
wiesen.

Naturwunder Wiese – Zusammen-
spiel der Arten
Ökologisch intakte Wiesen sind Le-
bensraum und Rückzugsgebiet für 

viele Pflanzen- und Tierarten. Eine 
faszinierende Welt mit vielen Wech-
selbeziehungen und existenziellen Le-
bensgemeinschaften. So stehen etwa 
Insekten oft in enger Abhängigkeit zu 
einzelnen Pflanzenarten - fehlt diese 
eine bestimmte Pflanzenart, gibt es 
das Insekt auch nicht und umgekehrt. 
Das Ziel ist daher ein enges Netzwerk 
an Wiesen, wo sich Arten ansiedeln, 
natürlich verbreiten und das Zusam-
menspiel untereinander wieder mög-
lich ist.

Zusammenarbeit mit Gemeinden
Die Aktion Wildblumen kann mit Stolz 
auf eine jährlich hohe Teilnahme ver-
weisen. „Diese Beständigkeit der 
Zusammenarbeit ist die Basis des 
Projekterfolges. Auch Markt Hart-
mannsdorf unterstützt als wichtiger 
Partner die Aktion", freut sich Projekt-
leiterin Christine Podlipnig vom Trä-
gerverein Blühen&Summen
„Gemeinsam mit engagierten Ge-
meinden können wir das Wiesen- 
Netzwerk nachhaltig umsetzen. Ein 
Reichtum an artenreichen Wiesen 
ist unerlässlich für Pflanze, Tier und 
uns Menschen", bringt Naturschutz-
landesrätin Ursula Lackner auf den 
Punkt. Die Aktion Wildblumen wird als 
LE Projekt vom Land Steiermark und 
der EU unterstützt.

Gemeindetag 2023
28. April 2023

Beginn um 19.00 Uhr 
im Dorfhof 

www.ekiz-gleisdorf.at
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Benützung ohne
Genehmigung

Abgesehen von Ihren melderecht-
lichen Pflichten, ist die Baube-
hörde ab der Kenntniserlangung 
einer unerlaubten Nutzung dazu 
verpflichtet, Ihnen die Benützung 
der baulichen Anlage zu unter-
sagen. Es handelt sich dabei um 
eine Verwaltungsübertretung, wel-
che gemäß §118 Stmk. BauG mit 
einer Geldstrafe von € 363,- bis  
€ 14.535,- zu bestrafen ist.

Weitere Informationen zur Fertig-
stellungsmeldung erhalten Sie 
unter:  www.markthartmannsdorf.
at/buergerservice/bauamt/

!
Bürgerservice
Fertigstellungsmeldung
Benützungsbewilligung
Bevor ein Bauwek (wie z.B. Wohn-
haus oder Lagerhalle) bewohnt bzw. 
benützt werden darf, ist gemäß Stmk. 
Baugesetz eine Fertigstellungsmel-
dung oder gegebenenfalls ein Ansu-
chen um Benützungsbewilligung bei 
der Baubehörde einzubringen. Erst 
nach Erteilung dieser Bewilligung wird 
z.B. das Wohnhaus im Adress- und 
Gebäuderegister freigeschalten. 

Sollte nur ein Teil des gesamten Bau-
werks fertiggestellt sein, so kann eine 
Fertigstellungsanzeige zum bezeich-
neten Teilbauwerk eingebracht wer-
den.
Für eine Fertigstellungsmeldung sind 
gemäß § 38 Abs. 2 Stmk BauG folgen-
de Unterlagen der Baubehörde vorzu-
legen:

• Bescheinigung über die bewilli-
gungsgemäße und den Bauvor-
schriften entsprechende Bauaus-
führung unter Angabe allfälliger 
geringfügiger Abweichungen

• Rauchdichtprüfung des zuständi-
gen Rauchfangkehrermeisters, bei 
Errichtung eines bzw. mehrerer 
Rauchfänge

• Elektroattest des ausführenden 
Elektrikers bzw. Elektro-Unterneh-
mens

• Vermessungsplan der baulichen 
Anlage durch einen befugten Ver-
messer

Letzterer Punkt beschreibt die Ein-
messverpflichtung für alle Neu- und 
Zubauten (auch für jene Bauten, 
welche bereits vor einigen Jahren 
errichtet wurden und noch keine Be-
nützungsbewilligung aufweisen). Dies 
ist von einem befugten Vermesser 
durchzuführen und der gültige Ver-
messungsplan ist der Baubehörde zu 
übermitteln.

Ebenso können gemäß den erteilten 
Auflagen aus dem ergangenen Bau-
bescheid auch weitere Bescheinigun-
gen notwendig sein (z.B. Glas-Attest, 
Prüfattest der Blitzschutzanlage, Be-
scheinigung der Feuer- und Brandmel-
deanlagen, statischer Nachweis der 
Dachkonstruktion).
Erst bei Vorliegen aller Unterlagen 
kann eine Bestätigung zur Fertigstel-
lungsmeldung bzw. Benützungsbewil-
ligung ausgefolgt werden!

Für Fragen zu Ihrem Bauvorhaben 
steht Ihnen das Bauamt (Herr Thomas 
Mario Brandl) im GemeindeService-
Zentrum unter 03114 / 22 01 14 oder 
t.brandl@markthartmannsdorf.at ger-
ne zur Verfügung. 

Poolanlagen und 
Schwimmbecken
Die Errichtung von Poolanlagen bzw. 
Wasserbecken mit bis zu insgesamt 
100 m³ Rauminhalt unterliegen ge-
mäß § 21 Abs 1 Z. 2 lit d der Melde-
pflicht. Meldepflichtige Vorhaben sind 
vor ihrer Ausführung bei der Baube-
hörde schriftlich mit Formular, Lage-
plan und Beschreibung anzuzeigen. 
Anzumerken ist auch, dass bauli-
che Anlagen, welche im Rahmen der 
Poolanlage errichtet werden - z.B. ein 
Poolhaus - oftmals keine meldepflich-
tigen Bauvorhaben darstellen und hier 
zusätzlich die Grundlagen des Raum-

mailto:t.brandl@markthartmannsdorf.at
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Bauamt Bauangelegenheiten

Wohnungen zu vermieten
Die Gemeinde Markt Hartmannsdorf vermietet im Plank-
haus zwei Wohnungen in den Größen 87 m² und 89 m². 
Des Weiteren im Betreubaren Wohnen eine 42 m² Woh-

nung (ab Mai) sowie eine 40 m² Wohnung ab sofort. 

ordnungsgesetzes anzuwenden sind. 
Wir raten Ihnen eindringlichst, vor 
Baubeginn das Vorhaben mit der Bau-
behörde abzusprechen!

Schwimmbadbefüllungen sowie 
Entsorgung anfallender Schwimm-
badabwässer
In der Regel wird das Wasser zum Be-
füllen des Pools der örtlichen Wasser-
versorgung (Marktgemeinde Markt 
Hartmannsdorf) entnommen, ge-
legentlich jedoch aus dem eigenen 
Brunnen. Die gleichzeitige Befüllung 
vieler privater Schwimmbäder kann 
zu Versorgungsengpässen mit Trink-
wasser führen. Im Sinne einer gesi-
cherten Trinkwasserversorgung muss 
daher die Befüllung des Schwimm-

bades aus der öffentlichen Wasser-
versorgung über den eigenen Haus-
anschluss immer nach Absprache 
mit dem Wasserversorger erfolgen. 
Der Wasserversorger wird dahinge-
hend die Ressourcen entsprechend 
koordinieren. Die Befüllung sollte nur 
über den hauseigenen, normgerech-
ten Wasseranschluss erfolgen. Die 
Wasserentnahme aus Hydranten ist 
für Privatpersonen unzulässig!

Bitte beachten Sie, dass für die Ein-
leitung von Schwimmbadabwässern 
in den öffentlichen Schmutzwasser-
kanal die Zustimmung des Kanal-
betreibers (Marktgemeinde Markt 
Hartmannsdorf) erforderlich und ein-
zuholen ist. Die gesamte Ableitung 
der Schwimmbadabwässer über den 
öffentlichen Kanal ist verboten! Die 
Ableitung von Abwässern (Poolent-
leerungen) auf Verkehrsflächen und 
Nachbargrundstücke ist ebenso un-
zulässig!

Einreichprojekt
Bauvorhaben sind mittels schrift-
lichem Ansuchen einzubringen. 
Formulare hierzu finden Sie auf  
www.markthartmannsdorf.at/ 
buergerservice/bauamt/ . 
Bitte beachten Sie, dass eine Bau-
bewilligung nur mit einwandfreien 
Projektunterlagen eines befugten 
Planverfassers bearbeitet werden 
können. Bei meldepflichtigen Bau-
vorhaben ist grundsätzlich kein 
Planverfasser notwendig, jedoch 
ist eine ordnungsgemäße schrift-
liche Mitteilung mit Formular 
durchzuführen.

!

Wohnungen Plankhaus

Ihre Anfragen richten Sie bitte unter 03114/2201-0 oder  
gde@markthartmannsdorf.at.

Wohnungen Betreubares Wohnen

www.markthartmannsdorf.at/buergerservice/bauamt/
mailto:gde@markthartmannsdorf.at
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Volksschule & Mittelschule
Vorweihnachtliches 
Lesen
Am 20.12.2023 lud die 2. Klasse der 
Mittelschule die 2. Klasse der Volks-
schule zu einem vorweihnachtlichen 
Lesen ein. Die Mittelschüler:innen soll-
ten die „Kleinen“ durch verschiedene 
Stationen begleiten, es gab gemeinsa-
mes Lesen, Basteln und Spielen. 

Die Atmosphäre war sehr harmonisch 
und die Kinder zeigten viel Begeiste-
rung für die gemeinsame Beschäfti-
gung. Es war schön zu sehen, wie die 
Schüler:innen beider Schulen mitein-
ander interagierten und sich gegen-
seitig unterstützten. Die Veranstal-
tung endete mit Gesang, außerdem 
gab es einige  Weichnachtskekserl 
obendrauf. 

Rorate

Am 22.12.23 feierten um 6:00 Uhr 
Schüler:innen der VS und MS mit 
der Pfarre eine Rorate, geleitet von 
Kaplan Elie Ndabadugitse. Nach 
der stimmungsvollen Messe gab es 

ein gemeinsames Frühstück in der 
Schulküche. Ein herzliches Danke an 
die Religionslehrerin Andrea Leitner 
für das Vorbereiten des Gottesdiens-
tes und an Frau Kerstin Tieber-Plank 
für das Herrichten und Ausgeben der 
Kipferl und heißen Getränke.

Pfarrfasching

Nach einer längeren Pause konnte 
heuer wieder der Pfarrfasching statt-
finden. Traditionellerweise eröffnete 
der Chor der VS-Kinder unter der Lei-
tung von Kathrin Fasching-Kainz und 
Laura Ruck die Vorstellungen mit ei-
ner Ennstaler Polka in Faschings-Lau-
ne sowie dem Lied „Ich zähl bis drei“. 

Als besondere Stargäste konnten das 
bekannte Topmodel Heidi Klum und 
ihre Tochter Leni (dargestellt von Miri-
am Fladerer und Julia Stelzer ) im Bei-
trag der Mittelschule „Talente-Show“ 
begrüßt werden. 
Im Laufe des Abends wurden die 
Lachmuskeln durch den neuesten 
Tratsch und Klatsch rund um Markt 
Hartmannsdorf strapaziert.

Kindergarten

Bei uns im Kindergarten 
ist was los…
In den letzten Wochen haben wir 
uns gemeinsam mit den Kindern auf 
unser Faschingsfest vorbereitet. Da 
der Faschingsdienstag heuer in die 
Semesterferien fiel, haben wir unser 
Fest einfach ein paar Tage vorverlegt. 
Am Freitag vor den Ferien fand im 

Kindergarten ein lusti-
ges Piratenfest statt. Die 
Kinder durften ihre Ver-
kleidung selbst gestal-
ten. Im Bewegungssaal 
gab es eine lustige Pira-
tenbewegungswelt, wo 
getanzt und gesungen 
wurde. So wie bei einem Piratenfest 
der Schatz nicht fehlen durfte, so war 
auch der leckere Faschingskrapfen 
als Nachspeise ein Muss. 
Nach den Ferien hat bei uns, passend 
zur Fastenzeit, eine 
ruhigere Zeit begon-
nen. Nun stehen vor 
allem ein intensive-
res Kennenlernen 

von Jesus als Menschenfreund und 
die Vorbereitung auf das Osterfest im 
Mittelpunkt. Ein weiteres Highlight gab 
es für unsere Schulanfänger:innen. 
Sie durften zur pädagogischen Schul-
einschreibung und somit ein bisschen 
in den Schulalltag hineinschnuppern. 
Dabei konnten unsere Bären-, Löwen- 
und Elefantenkinder ihre zukünftige 
Umgebung ein wenig kennenlernen. 

Wir Kinder



17

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Volksschule

Projekt „Judentum er-
Leben“
Am 6.2.2023 nahm die 3. Klasse am 
Projekt „Judentum erLeben“ teil. 
Dazu besuchte uns Frau Maga. Ruth 
Lauppert-Scholz an der VS Markt 
Hartmannsdorf und bereitete im Me-
dienraum einen Workshop mit vielen 
jüdischen Gegenständen und Statio-
nen vor. Den Schülerinnen und Schü-
lern wurde das Judentum als eine 
lebendige, aktiv praktizierte Kultur, 
Tradition und Religion vermittelt.

Dazu gehörte, dass die Kinder viele jü-
dische Gegenstände erklärt bekamen 

und die jüdischen Besonderheiten und 
Feste kennenlernen konnten.
Die Begegnung mit Frau Maga. Laup-
pert-Scholz hat uns bereichert und 

uns die jüdische Religion sehr inter-
essant nähergebracht. Wir konnten 
das Judentum als die Wurzel unseres 
Glaubens erfahren.

Schuleinschreibung

Ende Jänner war es wieder so weit: 
Viele neugierige, aufgeweckte und 
auch aufgeregte Kinder kamen mit 
ihren Eltern zur Schuleinschreibung. 
Während die Eltern bei Kaffee und 
Keksen plauderten, erlebten die zu-
künftigen Erstklässler:innen einen 
lustigen Stationenbetrieb, bei dem sie 
knifflige Aufgaben zu lösen hatten. 

Eine Führung durch das Schulhaus 
und Besuche in den Klassen rundeten 
den Vormittag ab.

Energiespar-Projekt

Auf die Plätze, fertig, los: WIR WER-
DEN ETWAS TUN! Seit Jänner 2023 
heißt es nun aktiv für die Kinder der 
Volksschule „Volle Kraft voraus in 
eine Zukunft, in der Energie gespart 

wird“. Mit dem Projekt 50:50 soll die-
ser wichtige erste Schritt nun gesetzt 
werden. 
In vier Workshops wurden den Schü-
ler:innen der 3. Klasse als Energie-
Botschafter:innen für die gesamte 
Schule die ersten wichtigen Schritte 

zum Thema „Energie sparen“ näher-
gebracht und Energiespartipps aus-
gearbeitet. Jeder Cent, der bei diesem 
Projekt eingespart wird, kommt zu 
50% der Gemeinde und zu 50% der 
Schule zugute. Wie genau das Projekt 
genommen wird, merkt man im tägli-
chen Unterricht am kritischen Verhal-
ten der Schüler:innen. 
Bei regelmäßigen Zusammentreffen 
werden auch die Schüler:innen der 
restlichen Klassen über die neuesten 
Energiespartipps informiert und zum 
Umsetzen ermutigt. 

Aus dem Schulleben

56 x 112 mm

Gemeinde Markt Hartmannsdorf
Einschaltung März 2023

118 x 70 mm

180 x 65 mm

EINKAUFSTAXI

Abhol- & Rückbringdienst

 Einkaufsfahrten, Bankbesuche, Arztbesuche,

(zur Tagesstätte für Senioren in Markt Hartmannsdorf)

fragollo-reisen GmbH & Co KG
Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf 

office@fragollo-reisen.at
Tel: 03114-5150

 www.fragollo-reisen.at

KRANKENTRANSPORTE

Chemotherapie oder Physiotherapie: 

Ob Ambulanz, Strahlentherapie, Dialyse,  

Unsere langjährige Erfahrung im Bereich Kranken-  
transporte garantiert einen reibungslosen Ablauf!

 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie schöne 

und erholsame Osterfeiertage und Gottes Segen. 

Bleiben Sie gesund! Ihr Team fragollo-reisen

Anzeige

https://www.vs.hartmannsdorf.at/
www.fragollo-reisen.at
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Mittelschule Aus dem Schulleben
Tag der offenen Tür

Am 14.12.2022 öffnete unsere Schule 
wieder die Türen für zukünftige Schü-
ler:innen. Im Turnsaal wurde ein Par-
cours angeboten, bei dem die Besu-
cher:innen ihre Geschicklichkeit und 
Beweglichkeit unter Beweis stellen 
konnten. In der Schulküche konnten 
sie Lebkuchen ausstechen und ver-
zieren und im Physiksaal wurden ver-
schiedene Versuche durchgeführt, um 

die Schüler:innen für die Naturwissen-
schaften zu begeistern. Im Werken 
konnten sie eine Rakete bauen und 

in digitaler Grund-
bildung auf code.
org in die Welt des 
Programmierens 
hineinschnuppern. 
Außerdem gab es 
im Musikstudio die Möglichkeit ihre 
musikalischen Fähigkeiten zu zeigen. 
Der Tag der offenen Tür war ein vol-
ler Erfolg und die Schüler:innen hatten 
viel Spaß bei den verschiedenen Akti-
vitäten. 

Erziehung zu Toleranz, 
Akzeptanz und 
Zivilcourage
Die Schüler:innen der Mittelschule ler-
nen Toleranz und Respekt, wertschät-
zenden Umgang mit allen Menschen, 
Mut und Zivilcourage kennen.
Beispielsweise üben dies die Schü-
ler:innen der vierten Klassen während 
des Zeitzeugengesprächs, in dem 
Betroffene in der zweiten Generation 
von den Gräueltaten berichten. Außer-
dem sprechen sie über den Mut ihrer 
Angehörigen, die in der Kriegszeit im 

Konzentrationslager waren. Im Zuge 
der Zeitzeugenberichte wurden der 
Schule informative Aufsteller zur Ver-
fügung gestellt.
Weiters werden bei den Anti-Rassis-
mus-Workshops auf Solidarität und 
Empathie zur Bekämpfung von Ras-
sismus eingegangen, um eine gerech-
te Welt zu schaffen. 

Bezirks-
skimeisterschaften
Am 02.03.2023 fanden auf der Tei-
chalm die Bezirksskimeisterschaf-
ten statt, organisiert von der MS St. 
Margarethen an der Raab. 24 Schü-
ler:innen der gesamten MS durften 
teilnehmen und wir freuen uns, dass 
drei Schüler:innen einen Stockerlplatz 
erreichten.

Samantha Gold

In einem bemerkenswerten Schritt 
zur Förderung von Körperakzeptanz 
und Toleranz besuchte Samantha 
Gold am 10.02.2023 die vierten Klas-
sen. Samantha Gold, die seit Jahren 
als Dragqueen auftritt, teilte ihre Er-
fahrungen und Herausforderungen 
während eines Workshops den Schü-

ler:innen mit. Der ORF drehte  einen 
Bericht von Bernd Heinrich-Piebel, der 
ein Absolvent der Mittelschule Markt 
Hartmannsdorf ist, und seinem Mann 
Johannes Heinrich-Piebel für Studio 2, 
der am 07.03.2023 ausgestrahlt wur-
de. 
Das Team der Volks- und Mittelschule 
wünscht Ihnen ein frohes und geseg-
netes Osterfest!

https://ms-hartmannsdorf.at/
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AWV ON TOUR  
vom Abfall zur Ressource!

30. März Münzer Bioindustrie GmbH 8261 Sinabelkirchen Altspeiseölverwertung

27. April Norske Skog Bruck GmbH 8600 Bruck/Mur Altpapieraufbereitung

25. Mai BioErde Kompost GmbH 8224 Kaindorf Bioabfall/Kompostierung

29. Juni Müllex-Umwelt-Säuberung 
GmbH

8321  
St. Margarethen/Raab

Rest- &  
Sperrmüllsortierung

25. Juli Saubermacher AG 8010 Graz Sortierung Gelber Sack

24. August Saubermacher AG 8793 Trofaich Elektroaltgeräte &  
Problemstoffe

26. Sept. Re-Use-Herbst 
Kunstschule KO 8160 Weiz Wiederverwendung,  

Upcycling, Re-Use

19. Okt. Gaugl Metallhandel GmbH 8224  
Tiefenbach bei Kaindorf Altmetalle

1.
 A

us
ga

be
 2

02
3 

de
r  

AW
V 

In
fo

se
ite

n 
 

(e
rs

ch
ei

nt
 2

 x 
jä

hr
lic

h)

Der Abfallwirtschaftsverband Weiz geht ON TOUR und zeigt die Wege
VOM ABFALL ZUR RESSOURCE!
Unsere Abfälle sind längst nicht mehr NUR Abfälle.  
Schlagwörter wie Ressourcen, Wertstoffe, Sekun-
därrohstoffe und nachhaltige Abfallwirtschaft sind 
uns hinlänglich bekannt. Doch was passiert mit 
unseren Abfällen, nachdem wir sie in den ver-
schiedenen Abfallbehältern entsorgen? Und – 
entsorgen wir sie überhaupt RICHTIG?

Der Abfallwirtschaftsverband Weiz möchte die 
Wege unseres Abfalls aufzeigen. Begleiten Sie 

uns auf den Spuren von Altpapier, Altmetall, 
 Gelbem Sack & Co. und überzeugen Sie sich vor 
Ort – in den Verwertungsanlagen - was mit unse-
ren Wertstoffen aus dem Abfallbehälter passiert. 

Wir laden alle Interessierten ein, Abfallentsor-
gungsbetriebe mit uns zu besichtigen und Sor-
tieranlagen, Aufbereitungsanlagen und Vorberei-
tungsschritte zum sinnvollen Recycling vor Ort zu 
erleben. 

Weitere Informationen entnehmen Sie  
bitte unserer Website www.awv-weiz.at 

DIE TEILNAHME IST KOSTENLOS! 

WIR RÄUMEN MIT ALTEN GERÜCHTEN AUF UND ZEIGEN 
 IHNEN, WIE WICHTIG RICHTIGE ABFALLTRENNUNG IST!

TREFFPUNKT: jeweils  
Park & Ride-Parkplatz  
Süd in Weiz-Preding

2023

AWV Weiz
Göttelsberg 290/1  
8160 Mortantsch  
T. 03172 / 410 41-0  
office@awv-weiz.at

www.awv-weiz.at
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BAUSTELLENABFÄLLE 
... bei all jenen Abfällen, die im Zuge 
von baulichen Maßnahmen anfallen, 
spricht man von Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle sind KEINE Sied-
lungsabfälle, daher müssen diese 
NICHT im Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) der Gemeinde angenommen 
werden. Viele Gemeinden bieten aller-
dings als Serviceleistung die Übernah-
me von Kleinmengen im ASZ an. 

Rohre, Dämmplatten, Ziegel-
schutt, Fliesen, Mörtelreste ... 

Entsorgung im ASZ 
 ausschließlich in  
Kleinmengen!

Aus leider aktuellem Anlass müssen wir dringlichst 
darauf hinweisen, dass das VERBRENNEN / ABHEIZEN 
von ABFÄLLEN jeglicher Art zu Hause strengstens 
 verboten ist! Zuwiderhandlungen werden angezeigt, 
die STRAFEN betragen bis zu 3.630 €.

• Bundesluftreinhaltegesetz § 3 & § 8
• Abfuhrordnung der Gemeinde, § 5

• EPS-Dämmplatten

• Flachglas
• Fensterglas

Holz
• Bau- und Abbruchholz
• Türen

Mineralische Baurestmassen
• Gipskarton
• Heraklith
• Beton
•  Bauschutt (Fliesen, Ziegel, 

 Keramik, Glasbausteine, etc.)

Gefährlicher Abfall 
•  Asbestzement  

(z.B. alte Dachplatten, Fassadentafeln)
• Dämmplatten – XPS
• Alte KMF (künstliche Mineralfasern)

Kunststoffe
• Planen
• Rohre
• Böden

Metalle
• Gitter
• Rohre
• Bleche

www.baurestmassen.steiermark.at
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Damit Sie als Bauherr wissen, wohin mit Ihren Abfällen, 
zeigen wir Ihnen hier die Entsorgungsmöglichkeiten der 
wichtigsten Baustellenabfälle

H
au

s:
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ut

te
rs

to
ck

.c
om

Entsorgung über 
die bekannten 
Haushaltsbehälter 
bzw. im ASZ. 

Elektroaltgeräte
• Leuchtstoffröhren
• Akkus & Batterien
• Kabel

Restmüll
• Malerabdeckfolien
• Zigarettenstummel
• Tapetenreste
• Kehricht

Problemstoffe wie z. B. 
• Lösemittel (z.B. Waschbenzin)
• Lackreste

Verpackungen – nur restentleert

Altpapier: Karton, Zementsäcke,  
Zigarettenschachteln (ohne Plastikhülle)

Gelber Sack: Verpackungsfolien  
(z.B. von Paletten), Kartuschen, Farbeimer, 
 Verpackungsstyropor (z.B. von Möbeln)

Metallverpackungen: Lackdosen,  
Getränkedosen, Bierkapseln

Glasverpackungen: Einwegglasflaschen, 
 Konservengläser

Detaillierte Informationen  
finden Sie auf 
www.baurestmassen.steiermark.at /  
Der  steirische  Baurestmassen-Leitfaden

ASZ

ASZ

TIPP

auch E-Zigaret-

ten zählen zu den 

Elektroaltgeräten und 

müssen im ASZ ab-

gegeben werden!

www.baurestmassen.steiermark.at
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Impressum 
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz: 
Medieninhaber und Herausgeber: Abfallwirtschaftsverband Weiz • Obmann Robert Reitbauer 
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch
T. 03172 / 41 0 41 • Fax: 03172 / 41 0 41-6 • Mail: office@awv-weiz.at
Gestaltung/Illustration: wurzinger-design.at • Gedruckt auf Recyclingpapier

 WAS BETRIFFT ES?

XPS-Dämmplatten (Extrudiertes Polystyrol – 
homogener Schaum, keine „Kügelchen“)

Abschnitte von XPS-Dämmplatten fallen üblicherwei-
se im Zuge von Bautätigkeiten an und zählen daher 
zu den Baustellenabfällen. Baustellenabfälle müssen 
nicht im ASZ angenommen werden, da es sich NICHT 
um Siedlungsabfälle handelt! XPS, welches vor einem 
bestimmten Datum hergestellt wurde, ist als gefähr-
licher Abfall einzustufen.

Für Privatpersonen gelten daher  folgende 
 Entsorgungshinweise:

KEINESFALLS ÜBER REST- oder SPERRMÜLL ENTSORGEN! 
Keine verpflichtende Übernahme im ASZ!

KLEINSTMENGEN (1 Eimer bis max. 20 Liter) 
können im ASZ kostenlos abgegeben werden

 WAS BETRIFFT ES?

Glaswolle, Tellwolle, Steinwolle, Mineralwolle im 
Verbund, Rohrummantelungen aus KMF, Tritt-
schalldämmung aus KMF

Künstliche Mineralfasern (KMF) sind eine Gruppe 
synthetisch hergestellter anorganischer Fasern, die 
üblicherweise im Zuge von Bautätigkeiten Anwendung 
finden und zählen daher zu den Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle müssen nicht im ASZ angenommen 
werden, da es sich NICHT um Siedlungsabfälle han-
delt! KMF, die vor dem Jahr 2002 produziert wurden, 
stehen unter Verdacht krebserregend zu sein und sind 
im Sinne des Abfallrechtes als gefährlich einzustufen.

WICHTIG: Unnötiges Zerkleinern der Fasern VERMEI-
DEN! Gefährliche KMF müssen ebenso wie Asbestze-
ment bereits am Anfallsort (Baustelle) verpackt werden!

Wichtige Information zur Entsorgung von ...

XPS – Baustyropor

KMF – Künstliche 
Mineralfasern 

FÜR GRÖSSERE MENGEN GILT:  
kostenpflichtige Übergabe an einen befugten 
Entsorgungsbetrieb (z. B. FCC, Haidenbauer, 
Müllex, Saubermacher) 

Betrieb

ASZ

www.baurestmassen.steiermark.at
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Unser LebensraumUmwelt & Natur

HUMUS+ Landwirt:in
HUMUS+ ist ein gemeinnütziges Pro-
gramm, welches die Landwirtschaft 
bei der Regeneration ihrer Böden seit 
bereits 15 Jahren begleitet. Ziel ist die 
Förderung von Humusaufbau und die 
Ökologisierung des Landbaus! Durch 
den damit verbundenen Einbau von 
CO2 in den Boden bietet sich eine rie-
sige Chance im Kampf gegen den Kli-
mawandel. Doch nicht nur das! Durch 
Humusaufbau werden unsere Böden 
stabiler und können ein Vielfaches an 
Wasser aufnehmen, Abschwemmun-
gen werden vermieden und Trocken-
perioden können leichter überstanden 
werden.

Bei Interesse zur Teilnahme am 
Projekt Anmeldung und Information 
unter:
HUMUS+ Modell Ökoregion Kaindorf, 
8224 Kaindorf 58
T: +43 670 7035177, office@humus-
plus.at, https://humusplus.at

Kontakt:
KLAR! Manager DI Josef Gerstmann
Obergroßau 52, 8261 Sinabelkirchen 
0664 5337345
info@top3zukunftsreion.at

Umfrage zum 
Klimawandel in unserer 
Region
Die Folgen des Klimawandels sind in 
Österreich bereits angekommen. Hit-
ze, Starkregenereignisse, Trockenheit, 
Waldbrände, Muren usw. kommen 
häufiger und zum 
Teil intensiver vor 
als noch vor ein paar 
Jahrzehnten. Im 
Rahmen einer Um-
frage interessieren 
wir uns für Ihre persönlichen Sichtwei-
sen und Erfahrungen zu den Folgen 
des Klimawandels und den Möglich-
keiten der "Klimawandelanpassung". 
Die Beantwortung folgender Fragen 
dauert ca. 10 Minuten und richtet sich 
an alle ab einem Alter von 16 Jahren.  
https://survey.lamapoll.de/KLAR-Be-
fragung-2023-Top-3-Zukunftsregion/
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme. 

Die TOP3 Zukunftsregion  

Brauchtumsfeuer 2023

Das Entzünden des Osterfeuers ist 
von Karsamstag (8. April 2023) ab 15 
Uhr bis Ostersonntag, 3 Uhr früh zu-
lässig (soweit nichts anderes verord-
net wird). 
Da die Sommersonnenwende (21. 
Juni 2023) auf einen Mittwoch fällt, ist 
das Entzünden eines Brauchtumsfeu-

ers anlässlich der Sonnenwende auch 
am nächsten, auf den 21. Juni nach-
folgenden Samstag (24. Juni 2023) 
zulässig. Für Oster- und Sonnwend-
feuer darf nur trockenes Holz (Baum- 
und Strauchschnitt) ohne Rauch- und 
Geruchsentwicklung punktuell (d.h. 
im unmittelbaren Anfallsbereich der 
Materialien) verbrannt werden. Zum 
Entzünden oder zur Aufrechterhal-
tung des Feuers dürfen keine Brand-
beschleuniger verwendet werden. Es 
sind geeignete Maßnahmen zu tref-
fen, die eine kontrollierte Ausbreitung 
des Feuers verhindern (z.B. geeignete 
Löschhilfen in der Nähe der Feuerstel-

le). Folgende Mindestabstände sind 
einzuhalten:
• 50 m zu Gebäuden
• 50 m zu öffentlichen Verkehrsflächen
• 100 m zu Energieversorgungs- und 

Betriebsanlagen
• 40 m zu Baumbeständen bzw. zum 

Wald
Das Entzünden größerer, weithin 
sichtbarer Feuer ist der Feuerwehr 
rechtzeitig, mindestens 1 Stunde vor-
her, anzuzeigen. Brauchtumsfeuer 
sind zu beaufsichtigen und abschlie-
ßend verlässlich zu löschen. Bei star-
kem Wind und großer Trockenheit ist 
das Verbrennen im Freien verboten. 

Klimawandel und 
Trinkwasserversorgung
Klimawandel und Trinkwasserversor-
gung bilden eine zentrale Herausfor-
derung unserer Zeit. Die Erde erwärmt 
sich, Wetterextreme wie Stürme, 
Starkregen und Überschwemmungen 
nehmen weltweit zu. Aber auch Dürre-
perioden und immer heißere, trocke-
nere Sommer machen den Menschen 
und der Natur zu schaffen. Die ös-
terreichischen Wasserversorgungs-
unternehmen beobachten diese Ent-
wicklung sehr genau. Die Infrastruktur 
wird laufend optimiert, das Leitungs-
netz erweitert und zwischen den 
Wasserversorgern Verbundleitungen 
gebaut. Einerseits sind wir dadurch 
mit Trinkwasser bestens versorgt, 
andererseits sollte mit der kostba-
ren Ressource Wasser bewusst um-
gegangen werden. Zahlreiche Tipps 
und Forderungen für eine bewusste 
und ressourcenschonende Wasser-
nutzung finden Sie unter der TOP3 
Zukunftsregion https://www.top3zu-
kunftsregion.at    

Impressum 
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Medieninhaber und Herausgeber: Abfallwirtschaftsverband Weiz • Obmann Robert Reitbauer  
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch
T. 03172 / 41 0 41 • Fax: 03172 / 41 0 41-6 • Mail: office@awv-weiz.at 
Gestaltung/Illustration: wurzinger-design.at • Gedruckt auf Recyclingpapier

 WAS BETRIFFT ES?

XPS-Dämmplatten (Extrudiertes Polystyrol – 
homogener Schaum, keine „Kügelchen“)
 
Abschnitte von XPS-Dämmplatten fallen üblicherwei-
se im Zuge von Bautätigkeiten an und zählen daher 
zu den Baustellenabfällen. Baustellenabfälle müssen 
nicht im ASZ angenommen werden, da es sich NICHT 
um Siedlungsabfälle handelt! XPS, welches vor einem 
bestimmten Datum hergestellt wurde, ist als gefähr-
licher Abfall einzustufen.

Für Privatpersonen gelten daher  folgende 
 Entsorgungshinweise:

KEINESFALLS ÜBER REST- oder SPERRMÜLL ENTSORGEN! 
Keine verpflichtende Übernahme im ASZ!

KLEINSTMENGEN (1 Eimer bis max. 20 Liter) 
können im ASZ kostenlos abgegeben werden

 WAS BETRIFFT ES?

Glaswolle, Tellwolle, Steinwolle, Mineralwolle im 
Verbund, Rohrummantelungen aus KMF, Tritt-
schalldämmung aus KMF

Künstliche Mineralfasern (KMF) sind eine Gruppe 
synthetisch hergestellter anorganischer Fasern, die 
üblicherweise im Zuge von Bautätigkeiten Anwendung 
finden und zählen daher zu den Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle müssen nicht im ASZ angenommen 
werden, da es sich NICHT um Siedlungsabfälle han-
delt! KMF, die vor dem Jahr 2002 produziert wurden, 
stehen unter Verdacht krebserregend zu sein und sind 
im Sinne des Abfallrechtes als gefährlich einzustufen.

WICHTIG: Unnötiges Zerkleinern der Fasern VERMEI-
DEN! Gefährliche KMF müssen ebenso wie Asbestze-
ment bereits am Anfallsort (Baustelle) verpackt werden!

Wichtige Information zur Entsorgung von ...

XPS – Baustyropor

KMF – Künstliche 
Mineralfasern 

FÜR GRÖSSERE MENGEN GILT:  
kostenpflichtige Übergabe an einen befugten 
Entsorgungsbetrieb (z. B. FCC, Haidenbauer, 
Müllex, Saubermacher) 

Betrieb

ASZ

https://survey.lamapoll.de/KLAR-Befragung-2023-Top-3-Zukunftsregion/
https://www.top3zukunftsregion.at
https://humusplus.at
mailto:info@top3zukunftsregion.at
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Unser Lebensraum
Brauchwasser 
(Grauwasser)  
Aufbereitung
Was ist Grauwasser? 
Der Begriff wird für gering verschmutz-
tes Wasser verwendet. Angefallenes 
Wasser beim Duschen, Zähneputzen, 
etc. wird wiederaufbereitet und kann 
für Toilettenspülungen, zum Wäsche-
waschen oder für die Gartenbewäs-
serung wiederverwendet werden. Als 
Trinkwasser ist es nicht geeignet!

Grauwasser-Anlage? 
Grauwasser-Recycling-Anlagen be-
stehen aus mehreren Filterkästen und 

um die Grauwassernutzung vorzu-
nehmen, benötigen Sie allerdings ein 
autarkes, von der Trinkwasserzufuhr 
abgetrenntes Leitungsnetz. 

Anschaffung lohnt sich erst bei grö-
ßeren Haushalten
Dennoch lässt sich verallgemeinern, 
dass sich die Anschaffung einer 5.000 
Euro teuren Grauwasseranlage erst 
ab einem Haushalt von 4 Personen 
rechnet. Wenn Sie die Anlage für die 
Wärmerückgewinnung einsetzen, er-
höht sich die Ersparnis deutlich und 
Sie würden aus 0,75 Kilowattstunden 
verbrauchter Energie für die Grau-
wasseraufbereitung zwischen 5 und 
7 Kilowattstunden Strom zurückge-
winnen.

Wann oder für wen lohnt sich eine 
Grauwasseranlage?
Wie bereits angesprochen, rentiert 
sich eine Anlage zur Grauwassernut-
zung eher in Haushalten mit meh-

reren Mitbewohner:innen. Auch Ihre 
Lebensgewohnheiten beeinflussen 
die Rentabilität deutlich. Leben Sie 
zu viert in einem Haus und jedes Fa-
milienmitglied duscht aus beruflichen 
oder sportlichen Gründen einmal pro 
Tag, würde sich die Anschaffung der 
Anlage auf jeden Fall lohnen. Haben 
Sie einen sehr geringen Wasserver-
brauch, dauert es Jahre, bis sich der 
Kauf einer Anlage fürs Grauwasserre-
cycling wirklich amortisiert.

Schon gewusst?  
Die Wasserversorgung gestaltet sich 
in vielen Gemeinden zum echten Pro-
blem. Die Abwassermenge steigt. 
Gleichzeitig werden immer mehr Flä-
chen versiegelt. Beides überlastet bei 
Starkregen die Kanalisation. Das hat 
Überschwemmungen zur Folge, die 
bereits heute ein bedrohliches Aus-
maß angenommen haben. Die hohen 
Abwasserkosten schrauben die Preis-
spirale nach oben.

Bürgermeisteranradeln

Gemeindevertreter:innen radeln in 
den Frühling: Bürgermeisteranra-
deln in Sinabelkirchen
Am Samstag, dem 04. 03. 2023 star-
teten die Gemeindevertreter:innen der 
Modellregion TOP3 Zukunftsregion 
mit ihren E-Bikes im Rahmen eines 
„Bürgermeisteranradelns“ die Rad-
fahrsaison in den Frühling. 
Der Bürgermeister aus der Marktge-
meinde Sinabelkirchen Emanuel Pfei-
fer mit seinem Vize Josef Gerstmann, 
Vizebürgermeister Roman Thomaser 
aus Markt Hartmannsdorf mit Ge-
meindekassier Jürgen Maurer und 
der Vizebürgermeister aus Edelsbach 
bei Feldbach Gerhard Krainer trafen 

sich mit ihren Fahrrädern beim Bau-
ernmarkt in Sinabelkirchen. Bevor sie 
mit ihren Fahrrädern die Fahrradsai-
son eröffneten, unterzogen alle noch 
schnell ihren Bikes einen Check beim 
Radlhirsch, der extra dafür aus Eich-
kögl zum Bauernmarkt nach Sinabel-
kirchen gekommen war. 
Ein vergnügliches und vor allem un-
fallfreies Radfahren wünschen wir 

allen, die nach Möglichkeit aufs Rad 
in der TOP3 Zukunftsregion setzen. 
Alles Gute!
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Das glückliche 
Geheimnis                                                        
von Arno Geiger
In seinem neuen 
Roman erzählt 
Arno Geiger unter-
haltsam und völ-
lig unsentimental 
über sein früheres 
Doppelleben. Denn 

über Jahre hat sich der Autor im Alt-
papier nach Büchern, Briefen und Ta-
gebüchern auf die Suche begeben.
In ansprechender Sprache erzählt er 
über seinen schwierigen Werdegang, 
aber auch über sein Schaffen und 
seinen Erfolg als Autor und von der 
wachsenden Sorge um die Eltern.

Der letzte Tod                  
von Alex Beer
Wien im Septem-
ber 1922: Kriminal-
inspektor August 
Emmerich und sein 
Assistent Ferdinand 
Winter haben es mit 
einem grausigen 

Fund zu tun: Auf dem Gelände des 
Wiener Hafens wurde in einem Tre-
sor eine mumifizierte Leiche entdeckt. 
Und der psychopathische Mörder hat 
sein nächstes Opfer schon im Visier.
Ein clever konstruierter, spannender 
historischer Krimi, der die Stimmung 
und das soziale Milieu im Wien der 
vom Krieg nachhaltig geprägten Zeit 
authentisch schildert. 

Street Art Guide Austria                                  
von Thomas Grötschnig 
Thomas Grötschnig und sein Team 
sind durch ganz Österreich gereist und 
haben dabei STREET ART dokumen-
tiert. Aus den unzähligen Werken vom 
Bodensee bis zum Neusiedler See ist 
ein über 250 Wandgemälde fassen-
des Guide Buch entstanden. Es zeigt, 
dass Street Art als urbane Kunstform 
nicht nur in größeren Städten präsent 
ist, sondern durchaus auch abseits 
der urbanen Zentren den öffentlichen 
Raum bereichert.
In diesem Buch sind auch die drei 
Graffiti – farbig und ganzseitig mit 
Ortsangabe – abgebildet, die die Au-
ßenfassade unseres Schulgebäudes 
verzieren.

Freude am LesenBücherei

Buchtipps 

Onleihe  

Auf E-Readern lesen und Audiobooks 
über das Smartphone hören wird im-
mer beliebter. Daher bieten wir schon 
seit einiger Zeit zusätzlich zu unseren 
gedruckten Büchern die Onleihe der 

DigiBib Steiermark an, bei der auf über 
50.000 eBooks, eAudios, eVideos und 
ePapers zugegriffen werden kann. Der 
Verleih der eMedien ist in unserer Jah-
res-Mitgliedsgebühr inkludiert.
Informationen zur Onleihe gibt es auf 
www.onleihe.at/digibib-stmk oder di-

rekt bei uns in der Bücherei, wo man 
nach der Registrierung auch gleich die 
persönlichen Zugangsdaten erhält. 
Eine tolle Ergän-
zung zu den Bü-
chern in unserer 
Bücherei.

Bücher-Flohmarkt       
Wir brauchen Platz für unsere vielen 
neuen Medien und werden daher auch 
heuer wieder etliche Bücher aus den 
Beständen aussortieren und bieten 
diese gegen eine freiwillige Spende 
beim Bücher-Flohmarkt während un-
serer Öffnungs-
zeiten an. Ro-
mane, diesmal 
besonders viele 
Sachbücher und 
auch Kinder-
bücher – es ist 
für jeden etwas 
dabei! 

Die Bücherei ist geschlossen:
3. – 14. April 2023

Frohe Ostern wünscht 
                                                                                                      

Andrea Pallier
Tel.  0680/5540794 

buecherei@markthartmannsdorf.at
www.buecherei.hartmannsdorf.at

© streetartbooks.eu/austria

streetartbooks.eu/austria
www.buecherei.hartmannsdorf.at
mailto:buecherei@markthartmannsdorf.at
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Der MSC Gleisdorf 
lädt ein…

Am 16. April 2023 findet zum ersten 
Mal unsere Bergrallye Markt Hart-
mannsdorf statt. Die Straße (L366) 
ist grundsätzlich dieselbe geblieben, 
jedoch mit komplett neuem Strecken-
verlauf. Somit ist sie nicht nur für die 
Besucher:innen sondern auch für die 
Piloten absolutes Neuland. Von den 
weitläufigen Zuschauerzonen aus 
kann ein Großteil der Strecke einge-
sehen werden. Unglaublicher Speed, 
spannende Kurven, die bereits be-
kannte Schikane (in abgeänderter 
Form) und ein mitreißender Strecken-
abschluss sind die Garantie dafür, 
dass dieses Rennen für alle ein tolles 
Erlebnis wird.

Im Ortskern von 
Pöllau wird das 
Fahrerlager aufge-
schlagen. Gestartet 
wird kurz nach dem 
Ortsende von Pöllau 
in Richtung Gleis-
dorf und nach dem 
Abzweiger Richtung 
Eichkögl befindet 
sich das Ziel. 
Trainingsbeginn 09:00 Uhr
Rennstart  13:00 Uhr

Die Straße ist während der Veranstal-
tung gesperrt, Umleitungen werden 
ausgeschildert. Anrainer bekommen 
Ein- und Ausfahrtsgenehmigungen.
Wir als Veranstalter kümmern uns na-
türlich bestmöglich darum, dass das 

gesamte Gebiet sauber hinterlassen 
wird und bitten alle Besucher:innen 
und Teilnehmer:innen, uns dabei zu 
unterstützen. Wir freuen uns auf viele 
Besucher:innen - auf Groß und Klein, 
Alt und Jung, treue Fans und neue Ge-
sichter.

Mit freudiger Erwartung 
Euer MSC Gleisdorf

Immer in BewegungBergrallye

Einladung zum Bäuerin-
nen-Frühstück
Achtung!! Terminänderung!!
Am Samstag, dem 06. Mai 2023 fin-
det im Dorfhof von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr wieder unser traditionelles Bäue-
rinnen-Frühstück statt. 
Es erwarten euch Köstlichkeiten aus 
regionalen Produkten, von uns Bäue-
rinnen liebevoll zubereitet. 
Wir Bäuerinnen freuen uns sehr, euch 
ALLE bei unserem reichhaltigen Früh-
stück begrüßen zu dürfen!

Neues Mitglied
Wir dürfen wieder ein neues Mitglied 
in unserer Runde begrüßen. Wir hei-
ßen Karina Riegerbauer herzlich will-
kommen. 
Liebe Karina, wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit mit dir und bedan-
ken uns schon jetzt für dein Mitwirken 
in unserem Team. 

Landwirtschaft Fruchtbarer Boden
Prämierte 
Kernölbetriebe
Wir gratulieren unseren Land-
wirt:innen in Markt Hartmanns-
dorf für die Auszeichnung 
"Prämierter Steirischer Kernöl-
betrieb".

Johannes 
Oberer 
Obertrum 16 
8311 Markt Hartmannsdorf

Gerhard Riegerbauer 
Pöllau 196 
8311 Markt Hartmannsdorf

Alois Tieber 
Pöllau 17 
8311 Markt Hartmannsdorf
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UTC Markt  
Hartmannsdorf
Auch wenn die 3 Freiluft Sandplätze 
sich im „Winterschlaf“ befinden, gibt 
es beim UTC Markt Hartmannsdorf 
keinen Stillstand in puncto Tennis. Die 
Winter-Abos in der Sporthalle werden 
gut genutzt (und dies schon teilweise 
seit über 35 Jahren!!!) und auch sonst 
konnten einige Mitglieder des UTC tol-
le Erfolge feiern.
Lukas Ulz und Stephan Haidinger 
konnten sich beim Neujahrsturnier 
der Grazer Uhrturmtrophy im Racket-
center Graz-Ragnitz gleich innerhalb 
einer Woche 2 Turniertitel sichern. 
Hier sollte man noch anmerken, dass 
die Titel nicht in ihrer Paradedisziplin 
Tennis, sondern im Padel-Tennis, 
einer neuen aufstrebenden Sportart, 
sehr ähnlich dem Tennis, geholt wur-
den. Herzlichen Glückwunsch vom 
UTC zum Sieg.

Clara Puchner war auch wieder sehr 
erfolgreich unterwegs. Bei den Ju-
gend-Hallenlandesmeisterschaften 
in Kindberg konnte sie sich im Doppel 

den 3. Platz mit ihrer Partnerin Selin 
Bengi sichern. Weiters konnte sie im 
Jänner einen Vorjahrestitel verteidi-
gen und zum zweiten Mal in Folge 
beim Winter Grand Slam in Deutsch-
feistritz den Damen Single – Bewerb 
gewinnen. Herzlichen Glückwünsch 
vom UTC.

Auch wurde eine „alte Tradition“ wie-
der belebt. Am 11.02.2023 wurde 
erstmals wieder seit langer Zeit ein 
Herren-Doppelturnier in der Halle 
ausgetragen. Mit großem Publikums-
interesse und nach insgesamt 18 
Spielen konnten Robert Heidenbauer 
und sein Doppelpartner Matthias 
Kummer das Turnier für sich ent-
scheiden. In einem heiß umkämpften 
Finale gewannen sie gegen Markus 
Malek und seinen Doppelpartner Lu-
kas Krenn.

Der Ausblick für das Frühjahr schaut 
vielsprechend aus. Ein neues Flutlicht 
soll bis zum Sommer installiert wer-
den, um auch „Night-Sessions“ zu er-
möglichen. Außerdem werden heuer 
wieder 2 Mannschaften an der Stei-
rischen Tennismeisterschaft teilneh-
men und wir freuen uns, viele junge 
Spieler:innen in unserer Mannschaft 
begrüßen zu dürfen. Auch das Trai-
ning für die Kinder unter der Leitung 

von Lukas Ulz, Stephan Haidinger 
und Rudi Hawle wird fortgeführt. Bei 
Interesse schaut mit euren Kindern 
bei uns am Tennisplatz vorbei. Schlä-
ger und sonstige Ausrüstung können 
kostenlos getestet und ausgeborgt 
werden. 
Wir freuen uns auf eine tolle erfolgrei-

che Saison und hoffen, euch auf der 
Anlage des UTC begrüßen zu dürfen. 
Sollte das Wetter mitspielen, werden 
wir rund um Ostern die Freiluftsaison 
eröffnen.

Mit sportlichen Grüßen
Markus Malek

Tennisclub Immer in Bewegung

Anzeige
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Rückblick auf unser 
Nachwuchshallenturnier 
2023
Vom 03. – 05. Februar fand nach 
zweijähriger Pause wieder unser Hal-
lenturnier in Markt Hartmannsdorf 
statt. In fünf Altersklassen durften 
wir an diesem Wochenende 50 Mann-
schaften mit über 400 Kindern begrü-
ßen und ihnen beim Zaubern an der 
Bande zusehen.
Spielerisch konnten unsere miniwöl-

fe überzeugen und holten sich neben 
Spaß, Freude und Erfahrung auch Me-
daillen, Urkunden und Pokale.

Wir bedanken uns bei allen Spieler:in-
nen, Betreuer:innen, Fans, Sponsoren 
und natürlich bei allen Helfer:innen für 
ein tolles Fußballwochenende.

HSV Kampfmannschaft

Die Kampfmannschaft des HSV steht 
seit Anfang Februar im Aufbautraining 
für die Rückrunde in der 1. Klasse Süd 
2022/2023. Einziges Ziel im Frühjahr 
2023 ist der Meistertitel und der damit 
verbundene   Aufstieg in die Gebiets-
liga Süd. Bei 8 Punkten Vorsprung 
auf die Verfolger Mureck, St. Anna II 
und Ottendorf müsste das ein rea-
listisches Unterfangen sein. Trainer 

Beno Bagari hat für dieses Vorhaben 
mit Marcel Maier und Michi Ulz zwei 
Neue an Bord, die in der Vorbereitung 
bereits voll mitziehen. Leider haben 
sich mit den Cousins Lukas und Tho-
mas Flechl zwei junge, einheimische 
Spieler in Richtung St. Ruprecht/Raab 
verabschiedet. Alles sehnt schon ge-
spannt den Meisterschaftsauftakt 
herbei: Dieser steht am Freitag, dem 
31. März um 19.00 Uhr gegen Rie-
gersburg auf dem Programm. Die 

Mannschaft sowie der Vorstand hof-
fen dabei auf viele HSV-Fans!

Auch in der U17 gab es einige Verän-
derungen: Jonas Tropper wechselte 
nach Gleisdorf. Dafür wurden  Peter 
Orgel von Kirchberg und Dominik 
Maier von Paldau neu zur Truppe von 
Coach Ilhan Caliskan geholt. 
Die Meisterschaft beginnt mit dem 
Auswärtsspiel in Loipersdorf am 26. 
März.

Neue miniwölfe 
Mannschaft
Wir starten wieder mit einer neuen mi-
niwölfe-Mannschaft. Alle Kinder des 
Jahrgangs 2017, die nach der Som-
merpause die neue U7 bilden, sind 
dazu herzlich eingeladen.

Unser Ziel ist es, dass Kinder die Freu-
de am Sport entdecken und über Jah-
re aktiv bleiben. Wir fördern durch al-
tersgerechte Übungen, bei denen der 
Spaß nie zu kurz kommt, koordinati-
ve Fähigkeiten, Teamgeist und Fair-
ness. Wenn auch dein Kind (Jahrgang 
2017) Spaß an der Bewegung hat und 
Teil der HSV miniwölfe sein will, dann 
kommt gemeinsam zum Schnupper-
training am Freitag, den 14.04.2023 
um 14:00 Uhr auf den HSV-Sportplatz. 
(Bei Schlechtwetter in die Turnhalle)

Auch bei den Jahrgängen 2016, 2015, 
2014, 2013 und 2012 ist ein Einstieg 
jederzeit möglich.
Für eventuelle Fragen steht Ihnen un-
ser Jugendleiter Kinder, Andreas Koch-
auf, unter 0676 / 683 85 38 gerne zur 
Verfügung.

Immer in BewegungSportverein

https://vereine.oefb.at/UsvRaiffeisenMuellexMarktHartmannsdorf/News/
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Florian Paar – 3. Platz 
österreichische 
Meisterschaft

Florian Paar errang im Zielschießen 
(Einzelbewerb) in der Klasse U-23 den 
Landesmeistertitel und konnte sich 
dadurch für die österreichische Meis-
terschaft qualifizieren. Auch dort plat-
zierte er sich mit Platz 3 am Stockerl.

3. Platz Landesmeis-
terschaft der Herren

Der ESV Oed gewinnt zum zweiten 
Mal in der Vereinsgeschichte die 
Bronzemedaille in der steirischen 
Landesmeisterschaft. Nachdem die 
Mannschaft vom ESV Oed nach der 
Vorrunde noch in Führung gelegen 
war, reichte es im Endklassement 
zum sehr guten 3. Rang unter den 30 

qualifizierten Mannschaften. Somit 
wurde denkbar knapp die Teilnahme 
an der Bundesliga verfehlt, da nur die 
beiden Erstplatzierten zum Aufstieg 
berechtigt sind. 

Die zweite Herrenmannschaft des 
ESV Oed erspielte in der Unterliga ei-
nen Platz im vorderen Mittelfeld und 
erreichte somit den sicheren Klassen-
erhalt.

Ausblick Sommersaison

In der Sommersaison startet der ESV 
Oed in der Kreisliga und lädt herzlich 
zu den Heimspielen am 14.04. gegen 
den ESV Auersbach, am 28.04. gegen 
den ESV Saaz und am 26.05. gegen 
die Schützenrunde Kittenbach ein. 
Spielbeginn ist jeweils um 19 Uhr. Sai-
sonziel ist der Aufstieg in die Unterliga.

Immer in BewegungESV Pöllau

Immer in BewegungESV Oed

Neues vom ESV Pöllau

Nach stolzen 22 Jahren als Obmann 
übergab Karl Thaller sein Amt nun an 
Reinhold Fink. Während dieser langen 

Zeit wurde sehr viel geleistet: im Be-
reich der Vereinserweiterung, mit dem 
Bau der Halle sowie im sportlichen 

Sinne. Vielen Dank, lieber Karl, für dei-
nen Einsatz und alles Gute für die Zu-
kunft.
Als Termin für die diesjährige Markt-
meisterschaft wird der 22.04.2023 
bekanntgegeben. Ersatztermin ist der 
29.04.2023. Anmeldeschluss ist der 

21.04.2023 um 17.00 Uhr. Aufgrund 
der Witterungsverhältnisse findet die 
Marktmeisterschaft am Gelände des 
ESV Pöllau statt.
Weiters öffnen wir ab sofort unsere 
Anlage jeden ersten Sonntag im Mo-
nat für ein Sonntagsschießen (für 
Jung und Alt) oder ein geselliges Zu-
sammensein.
Der ESV Pöllau freut sich auf die Aus-
tragung der Marktmeisterschaft und 
wünscht allen Frohe Ostern.

 Obmann Fink Reinhold
Tel: 0660 / 777 82 12
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Bereichsfeuer-
wehrkommando
Wir dürfen unserem Kommandanten 
Thomas Brandl wieder zum Bereichs-
feuerwehrkommandanten-Stellvertre-
ter gratulieren! 
Er wurde in seinem Amt bestätigt und 
wieder von 114 Funktionären aus dem 
Bereichsfeuerwehrverband Weiz ge-
wählt.

Wehrversammlung

Die FF Markt Hartmannsdorf weist 
mit einer Mannschaftsstärke von 100 
Personen  für das Jahr 2022 eine Ge-
samtstundenanzahl von über 7400 
Stunden auf. 

Wir freuen uns, dass zwei Kameraden 
angelobt werden konnten und nun ak-
tiv im Feuerwehrdienst sind: FM Leon 
Portsch und FM Ramazan Kacmaz. 

Aus dem EhrenamtFeuerwehr Markt 
Hartmannsdorf

Nikolomarkt

Zahlreiche Kinder warteten bei unse-
rem Nikolomarkt auf den Nikolaus, 
der mit der Kutsche ankam und Ge-
schenke verteilte. Nach Einbruch der 
Dunkelheit zogen die Krampusse mit 
Sirenengeräusch durch den Ort – viele 
trotzten dem schlechten Wetter und 
freuten sich auf das Spektakel. 

Jugendskitag
Da der Spaß nicht zu kurz kommen darf, fuhr unsere Jugend zum Lan-
desfeuerwehrjugendskitag nach Kreischberg.

Faschingsdienstag
Ein Dankeschön an alle Besucher:in-
nen, die uns bei unserem Faschings-
wagen besucht haben. 

Auch einige Ehrungen konnten verge-
ben werden: 

• Medaille für 50-jährige verdienst-
volle Tätigkeiten – HFM Eduard 
Sohneg

• Verdienstkreuz Bronze – HLM d. V. 
Werner Fuik

https://notruf-122.at/
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Aus dem EhrenamtFeuerwehr Pöllau 
bei Gleisdorf
Sammelaktion 2B-VS 
Markt Hartmannsdorf
Am Freitag, den 13. Jänner haben 
wir von der 2. Klasse der Volksschu-
le Markt Hartmannsdorf knapp 700€ 
einer, von den Schüler:innen durchge-
führten Sammelaktion, übergeben be-
kommen! Die FF Pöllau bedankt sich 
recht herzlich für diese tolle Unterstüt-
zung! Bei der Scheckübergabe wurde 
den Kindern das Fahrzeug gezeigt 
und die Schüler konnten einige Geräte 
selbst ausprobieren!

Wehrversammlung 2023

Am 4. Februar war es wieder soweit 
und die Wehrversammlung unserer 
Feuerwehr wurde durchgeführt. Unser 
Kommandant-Stv. OBI Mario Thaller 
führte in Vertretung unseres Kom-
mandanten, der aus gesundheitlichen 
Gründen nicht anwesend sein konnte, 
mit Bravour durch die Sitzung. Es wur-
de unter anderem berichtet, dass von 
den Feuerwehrmitgliedern insgesamt 
4.251 Stunden geleistet wurden. Ein 
großer Teil dieser Stunden wurde von 
unserer Jugend erbracht! Vielen Dank 
an dieser Stelle an unsere motivierten 
Jugendbetreuer Preihs Richard und 
Reichstamm Alexander! 

Einen großen Dank wollen wir aber 
auch an die Bevölkerung für die Unter-
stützung bei Veranstaltungen und 
Sammlungen richten! Ihr helft uns - 
euch zu helfen. Auch bei der Gemein-
de wollen wir uns recht herzlich für die 
Unterstützung bedanken.

Wissenstest und 
Wissenstestspiel 2023
Wir gratulieren unserer Jugend und 
unserem Quereinsteiger zur bestan-
denen Wissenstestprüfung in der je-
weiligen Kategorie. Es freut uns sehr 
so motivierte junge Mitglieder zu ha-
ben! Ein herzliches Dankeschön an 
die Jugendbetreuer für die großartige 
Vorbereitung!

www.bestattungradaschitz.at

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Ordnung schaffen – über
das Leben hinaus

Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu 
übernehmen und Ihre Angehörigen im Anlassfall 
zu entlasten. Gerne stehen wir Ihnen jederzeit für 
eine unverbindliche Beratung betreffend einer 
Ablebensversicherung zur Verfügung.

Anzeige

https://ff-poellau.com/
www.bestattungradaschitz.at
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Rettungsdienst

51. Rotkreuzball 
der Ortsstelle 
Markt Hartmannsdorf  
Am 28. Jänner 2023 fand der 51. Rot-
kreuzball der Ortsstelle Markt Hart-
mannsdorf statt. Um 20:15 Uhr wurde 
der Ball traditionell mit einer beeindru-
ckenden, selbst einstudierten Polo-
naise der Jugendgruppenmitglieder 
eröffnet. Nach der Begrüßungsrede 
von Ortsstellenleiter Thomas Zoller 
konnten die zahlreichen Gäste das 

Tanzbein zur Musik von „Schnalzer 
3“ schwingen, am Schätzspiel teil-
nehmen oder eine der Bars besu-
chen, wo die Mitglieder der Ortsstelle 
ausschenkten. Für die Verköstigung 
sorgte das Gasthaus Gruber und ver-
wöhnte die Gäste mit steirischen Spe-
zialitäten.  

Die Mitglieder Ortsstelle Markt Hart-
mannsdorf bedanken sich herzlich für 
den zahlreichen Besuch des gelunge-
nen Abends!

Klopapier-Spende 

Unsere Team Österreich Tafel hat 
im Dezember eine sehr großzügige 
Spende von der Firma BT-Anlagen-
bau erhalten. Der Intralogisitikbereich 
ECE-LOG errichtete ein Lager auf 
einer Produktionshalle in Slowenien 
für die SHP-Group, einen der größten 
Produzenten für Hygienepapier in 
Mittel- und Südosteuropa. Die dafür 
benötigte Testware, nämlich einige 
Paletten mit Toilettenpapier, wurde 
nun an wohltätige Organisationen ver-
schenkt. So haben auch wir einen Teil 
dieser hochwertigen Produkte erhal-
ten und freuen uns, diese an unsere 
Kundinnen und Kunden bei der Team 
Österreich Tafel weitergeben zu dür-
fen. Wir bedanken uns herzlich bei der 
Firma BT-Anlagenbau für die Spende.

Neue Ortsstellenleitung

Am 3. März 2023 fand die alljährliche 
Ortsversammlung des Roten Kreuzes 
in Markt Hartmannsdorf 
inklusive Neuwahl statt. 
Unter Anwesenheit des 
Bezirksstellenleiters Mirko 
Franschitz und Bezirksge-
schäftsführers Matthias 
Habersberger übergab 
Thomas Zoller nach zwei 
Perioden und insgesamt zehn Jah-
ren das Amt des Ortsstellenleiters 

an Patrick Seidnitzer. Als Stellvertre-
ter:innen fungieren von nun an Lisa 
Taucher, Tobias Timischl und Bianca 
Schnalzer.

Die gesamte Ortsstelle 
bedankt sich bei Thomas 
Zoller und seinem Team 
für die hervorragende und 
engagierte Arbeit in den 
letzten zehn Jahren und er-
nennt Thomas zum ersten 
Ehrenortsstellenleiter des 

Roten Kreuzes in Markt Hartmanns-
dorf. 

Rotes Kreuz
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GesegnetesOsterfe� !

Unsere Leistungen:
•  Persönliche Beratung
•  Abholung Verstorbener
•  Überführung
• Besorgung der Urkunden
•  Große Auswahl an Särgen

 und Urnen
•  Abmeldung bei Behörden
•  Aufbahrung
•  Bestattungsorganisation
•  Todesanzeigen und Dank-

 sagungen
•  Gedenkbilder, Trauerbriefe
•  Trauerbegleitung
•  Bestattungsvorsorge
•  Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at

Christine Buchebner
und Günter Obendrauf
Ihre Ansprechpartner in

Markt Hartmannsdorf
und Ottendorf

Tel. 03114 30400
0-24 Uhr erreichbar!

Anzeige

Seniorenbund Vereine berichten
Neues vom 
Seniorenbund
Nach einem aktiven Herbst unserer 
Ortsgruppe ist auch für das Frühjahr 
2023 ein  reichhaltiges Programm 
teilweise schon durchgeführt oder in 
Planung.
Jeden 1. Mittwoch des Monats steht 
die Monatswanderung rund um Markt 
Hartmannsdorf auf dem Programm. 

Weiters werden wieder die Thermen-
fahrten, Kegeln und der Besuch von 
Tanzveranstaltungen durchgeführt.
Am 1. Februar 2023 wurde das Back-
hendl- und Ripperlessen im Gasthaus 
Trummer bei sehr guter Teilnahme 
genossen. Das mehrmals ins Was-
ser gefallene Knödelschießen des 
ESV Pöllau gegen den Seniorenbund 
Markt Hartmannsdorf konnte dieses 
Jahr am 10. Februar 2023 im Veran-
staltungszentrum Pöllau stattfinden. 
Beide Vereine hatten gute Schützen 
in ihren Reihen und somit wurde ein 

ausgeglichenes Ergebnis erzielt. Das 
Essen wurde vom ESV Pöllau und 
die Getränke von unserer Ortsgruppe 
gewonnen. Auch getanzt wurde wie-
der. Am Donnerstag, den 16. Februar 
2023 wurde bei der Foastn – Pfingstn 
– Musi unserer Ortsgruppe beim Bu-
schenschank Friedl für Tanz und gute 
Laune gesorgt.

Obmann  Josef  Timischl

"IN DER REGION, FÜR DIE REGION."

WAS TUN WIR?
Hausbesuche durch Sozialarbeiter*innen
Unterstützung bei der Vermittlung von
Sozial-, Pflege- und Gesundheits-
dienstleistungen
Informationen über finanzielle
Unterstützungsmöglichkeiten
Beratung bei einer bestehenden oder
vermuteten Form der Demenz
Organisation und Begleitung von Pflege-
stammtischen

WER IST UNSERE
ZIELGRUPPE?

Personen mit Beratungs- 
 und Unterstützungs-bedarf

An- und Zugehörige sowie
Bezugspersonen

WIE ERREICHEN SIE UNS?

Anlaufstellen in Weiz,
Gleisdorf, Birkfeld und Passail

Weiz Sozial gGmbH
Franz-Pichler-Straße 28/3
8160 Weiz

0664-12 18 236

   MEHR INFORMATIONEN?
www.weiz-sozial.net

 esa@weiz-sozial.net

www.weiz-sozial.net
www.bestattung-grossschaedl.at
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Beitrag der Obfrau

Bald ist es ein Jahr her, als wir kurz 
vorm Frühling 2022, noch „gebeutelt“ 
von den beiden Jahren 
davor, wieder aus unse-
rer Corona-Zwangspau-
se erwachten und in den 
darauffolgenden Wochen 
und Monaten bei zahlrei-
chen Zusammenkünften, 
Proben, Auftritten und 
anderen Terminen uns 
langsam wieder zurück in 
die Normalität „geprobt und gespielt“ 
haben. Zum Glück haben fast alle 
wieder zurück ins Musikerheim gefun-
den. Auch ich habe nun bald das ers-
te Jahr als Obfrau hinter mir und ich 
kann auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 
zurückblicken. Einen herzlichen Dank 
an meine Musikerinnen und Musiker! 
Jede:r Einzelne verbringt unzählige, 

freiwillige Stunden in unserem Verein 
– ohne euch würde so ein Verein nicht 
bestehen können. 
Im Namen der Trachtenkapelle Markt 
Hartmannsdorf darf ich mich an die-
ser Stelle aber auch bei allen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der Pfarrge-
meinde Markt Hartmannsdorf für das 
abgelaufene Jahr recht herzlich be-
danken. Wir sind sowohl für Ihren zahl-
reichen Besuch bei unseren Auftritten 
aber auch für Ihre großartige finan-
zielle Unterstützung außerordentlich 
dankbar. Bei unserem Wunschkonzert 
im vergangenen Herbst haben Sie uns 
einmal mehr bewiesen, welch hohen 
Stellenwert die Trachtenkapelle Markt 
Hartmannsdorf bei Ihnen hat und da-

für gebührt Ihnen allen ein riesengro-
ßes „DANKESCHÖN“!
Nachdem sich dieser neue Termin 
großer Beliebtheit erfreut hat, wird 

das Wunschkonzert auch 
in diesem Jahr wieder im 
Oktober stattfinden. Der 
Termin dafür ist der Sams-
tag, 28. Oktober 2023.
Aber auch sonst füllt sich 
unser Kalender für das 
Musikjahr 2023 bereits 
wieder und ich darf Ihnen 
schon jetzt verraten, was 

ich im Vorjahr angekündigt habe. 
Unsere traditionellen „HALLO-NACH-
BAR“-Konzerte werden heuer um ein 
besonderes „Zuckerl“ erweitert. Unter 
dem Motto „HALLO NACHBAR – MU-
SIK OHNE GRENZEN“ werden wir an 
zwei Abenden gemeinsam mit unse-
rer Nachbarkapelle Eichkögl für Sie 
musizieren. Vielleicht tragen Sie jetzt 

schon die beiden Termine (8. Juli in 
Markt Hartmannsdorf und 22. Juli in 
Eichkögl) in Ihren Kalender ein, um si-
cher dabei sein zu können. 
Mit unserer musikalischen Umrah-
mung der heiligen Messe am 19. März 
haben wir das heurige Musikjahr be-
gonnen und wir freuen uns darauf, 
wenn Sie auch in diesem Jahr wieder 
bei der einen oder anderen „Spielerei“ 
dabei sind.  

Alle Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.trachtenkapelle.at – 
wir halten Sie am Laufenden!

Mit musikalischen Grüßen
Daniela Rechberger

Vereine berichten
Babygratulation 
Christina & Michael
Herzlich willkommen, liebe Rosalie!
Die Geburt eines Babys zählt wohl zu 
den freudigsten Ereignissen. Daher 
besuchten wir unsere Tenorhornistin 
Christina und Michael und die kleine 
Rosalie, um unsere Glückwünsche zu 
überbringen.

Liebe Christina, lieber Michael! Für 
euch startet eine wunderbare Zeit zu 
dritt. Wir wünschen euch alles Gute 
für die Zukunft!

Wir suchen DICH!
Wolltest du schon immer einmal... 
... an der Spitze mitmarschieren?

... ein wichtiger Teil einer 
Gemeinschaft sein?

... unsere Trachtenkapelle bei 
Ausrückungen begleiten?

... neue Leute kennenlernen?

Dann bist DU bei uns genau 
richtig!
Wenn wir dein Interesse ge-
weckt haben, dann mel-
de dich direkt bei unserer  
Obfrau Daniela Rechberger 
(obm@trachtenkapelle.at) oder 
komm bei einer unserer Proben 
vorbei!
Nähere Infos zur Trachtenkapel-
le gibt es auf unserer Homepage 
unter www.trachtenkapelle.at

Musikkapelle

www.trachtenkapelle.at
mailto:obm@trachtenkapelle.at
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Vereine berichtenFrauenbewegung

Die Jägerschaft 
stellt sich vor 
Die „Jägerschaft“ Markt Hartmanns-
dorf ist eine Gemeinschaft, die seit 
Jahren besteht. Im Jänner 2023 wur-
de ein neuer Vorstand gewählt, wel-
cher nun die „Jägerschaft“ vertritt. 

Die „Jägerschaft“ ist aus den vier 
Jagdgesellschaften Hartmannsdorf, 
Pöllau, Reith und Oed entstanden. 
Die Aufgabe der Jagdgesellschaften 
besteht nicht nur in der Erlegung des 
Wildes, sondern in erster Linie in der 
Hege der Wildtiere und deren Lebens-
räume. Gemeinschaft und Tradition 
wird bei uns sehr groß geschrieben. 
Daraus entstand Anfang der 1970 

Jahre das traditionelle Osterschießen 
in Oed. Dieses weckte landesweit gro-

ßes Interesse. Der Name Os-
terschießen entstand, weil es 
seit Beginn am Osterwochen-
ende stattfand. Die Sinnhaftig-
keit der Veranstaltung liegt in 
der jagdlichen Übung sowie in 
der Pflege der Gemeinschaft. 
Aufgrund der immer größer 
werdenden Mitgefühl schaffte 
man es in all den Jahren, Jä-

gerinnen und Jäger aus nah 
und fern dafür zu begeistern. 

Für uns ist die Veranstaltung von 
großer Bedeutung, da wir diese ge-
meinschaftliche Tradition bewahren 
möchten, und somit fühlen wir uns 
dazu verpflichtet, diese langjährige 
Veranstaltung auch heuer, nach drei 
Jahren Pause, wieder durchzuführen. 
Diesjährig findet das Osterschießen 
am 08. und 10. April zum 50igsten Mal 
statt. In diesem Sinne laden wird die 
gesamte Gemeindebevölkerung recht 
herzlich dazu ein. 

Waidmannsheil
Obm. Bauer ChristianOsterschießen aus vergangenen Jahren

v. l. beginnend: Fleischhacker Franziska Schriftführer Stv., Fritz Julia Schriftführer, Bauer Chris-
tian Obmann, Kothgasser Robert Kassier, Brandl Ramona Kassier Stv., nicht am Foto Fasching-
Heckele Markus Obmann Stv.

Vereine berichtenJägerschaft

Wir helfen

Eine Bürgerin, die ein schweres 
Schicksal bewältigen muss, über-
raschten die Frauen der OG Markt 
Hartmannsdorf am Heiligen Abend 
mit Blumen, einem persönlichen Ge-
schenk und Köstlichkeiten aus dem 
Ort. Die Weihnachtsüberraschung 
wurde mit großer Freude und Dank-
barkeit angenommen. 

Maria Schmidt
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Jahreshauptversammlung 

Am 14.01.2023 fand beim GH Gruber 
die heurige Jahreshauptversamm-
lung statt. 
Dieser Einladung ist auch Hr. Vizebgm. 
DI (FH) Roman THOMASER nachge-
kommen. In diesem Zuge wurde von 
Obmann ÖR Ing. Josef Ulz und Kas-
sier Mag. Johann Schupfer ein Tätig-
keitsbericht sowie Kassabericht über 
das abgelaufene Jahr 2022 erbracht. 
Abschließend wurde der Vorstand ein-
stimmig entlastet und es kam zu einer 
Neuwahl.

In diesem Zuge kam es zu einer "Um-
weiselung" wobei Hr. ÖR Ing. Josef 
Ulz und Hr. Ing. Dipl. WIng. (FH) Ham-
mer Christian ihre Plätze im Vorstand 
tauschten.
Vielen Dank in diesem Zuge an Hr. ÖR 
Ing. Josef Ulz für seine langjährige 
Obmanntätigkeit im Verein, wobei er 
uns dankenswerterweise als 1. Ob-
mann Stellvertreter erhalten bleibt.

Unser LebensraumBerg- & Naturwacht

Der Biber ist zurück

Vor mehr als 100 Jahren wurde der 
Biber in Österreich ausgerottet. Jetzt 
siedelt er sich langsam wieder an. Seit 
einigen Jahren sind am Mayerbach 
Spuren eines durchziehenden Bibers 
zu sehen, jetzt hat sich eine Familie 
angesiedelt und 2 Dämme gebaut. 

Der Biber ist das größte Nagetier Eu-
ropas und ernährt sich ausschließlich 
von Pflanzen, im Winter von der Rin-
de und Zweigen von Sträuchern und 
Bäumen, die er durch Abnagen fällt 
und zerkleinert. Die Dämme baut er, 
damit die Eingänge zu seinem Bau un-
ter Wasser liegen und er seine Wege 
schwimmend zurücklegen kann.
Das durch den Dammbau aufge-
staute Wasser wird zurückgehalten, 
bewirkt daher eine Anhebung des 

Grundwasserspiegels und ist somit 
ein Segen für die Landwirtschaft, 
da sich das Bett des Mayerbaches 
schon tief eingegraben hat. Die Ar-
tenvielfalt wird an solchen Flächen 
enorm gesteigert.

Aus aktuellem Anlass – an der Ritt-
schein in Oed wurden mehrere Biber-
dämme zerstört – weist die Berg- und 
Naturwacht darauf hin, dass der Biber 
unter strengem Schutz steht! Jede ab-
sichtliche Störung, jede Beschädigung 
oder Vernichtung seiner Bauten wie 
Dämme, Baue etc. sind streng verbo-
ten. 
Bei möglicherweise auftretenden Fra-
gen oder Problemen mit dem Biber 
wenden Sie sich bitte an die BNW:    
Rupert Lorenzer 0664-520 2085, 
oder an die Biberberatung:  
Mag. Brigitte Komposch 0660-7170 933.

Nistkastenaktion 2023

Die Mitarbei-
ter der Stmk. 
Berg- und Na-
turwacht Markt 
Hartmannsdorf 
-Sinabelkirchen  
werden im Rah-
men eines Arten-
schutzprojektes  
massive Nistkästen für Höhlenbrüter 
bauen. Sie werden zum Stückpreis 
von 15 Euro abgegeben.

Abzuholen bzw.Vorbestellungen:
Oed, bei Klaus Nestler, 0664-230 75 15 
Pöllau, bei Erich Kowald, 0664-2610 527  
Reith, bei Josef  Schmidt, 0664-5739 461
Hartmannsdorf, bei Rupert Lorenzer, 
0664-520 20 85

Tragen Sie bitte mit dem Anbringen 
von Nisthilfen zur Erhaltung unserer 
Singvögel bei!  Danke!

Steiermärkische Berg- und Naturwacht 
OEL Rupert Lorenzer

Vereine berichtenBienenzuchtverein

v. l. n. r. ÖR Ing. Josef Ulz, DI (FH) Roman THOMASER, 
Ing. Dipl. WIng. (FH) Hammer Christian
2. Reihe: Alois Lamprecht, Wagner Johann, Wagner Erich
3. Reihe: Mild Josef, Urban Paul
4. Reihe: Mag. Schupfer Johann
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ÖKB Vereine berichten
Neues vom ÖKB

Seit unserem Bericht im Gemeinde-
magazin Markt Hartmannsdorf ist 
wieder in unserem Vereinsjahresab-
lauf einiges geschehen.
Es gehört zur Tradition unseres Orts-
verbandes, dass dem betreuten Woh-
nen zur Adventzeit ein Christbaum 
gespendet und somit den Bewoh-
ner:innen dieses Hauses die Weih-
nachtszeit verschönert wird.

Es gab auch wieder runde Geburts-
tage zu feiern. Franz Muhr, Ehrenmit-
glied des Ortsverbandes Markt Hart-
mannsdorf, feierte am 18. Dezember 
2022 seinen 85. Geburtstag. 52 seiner 
Lebensjahre und noch hoffentlich 
viele weitere hat unser Ehrenmitglied 
sich in den Dienst unseres Ortsverban-

des gestellt. Von 1988 bis 2013 führte 
er die Funktion des Obmann-Stellver-
treters aus. Diese Gelegenheit nutzte 
Obmann Alois Langbauer, Danke zu 
sagen, für all die Arbeit, die unser Eh-
renmitglied für unseren Ortsverband 
geleistet hat. Der Jubilar lud zur Feier 
in die Buschenschenke Friedl, wo bei 
einem guten Glas Wein der 85. Ge-
burtstag von unserem Ehrenmitglied 
gefeiert wurde. Weitere Geburtstage 
von Kommandant Josef Janisch (60) 
und Kamerad Peter Primon wurden in 
würdigem Rahmen gefeiert. 
Am Anfang des Jahres findet auch 

unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. 
Diese fand am 12. 
Februar 2023 beim 
Buschenschank Friedl 
statt. Neben dem Jah-
resablauf 2022 wurde 
auch über die Zukunft 
unseres Ortsverban-
des gesprochen. Un-
ser Ortsverband  hat 
derzeit 71 Mitglieder 
und alle Gemeindebe-
wohner (ab 18 Jahre), 
die sich für den Frie-
den auf der ganzen 

Welt einbringen wollen, sind in unse-
rem Ortsverband willkommen. Unser 
Ortsverband steht vor allem für christ-
liche Werte, Traditionen und Frieden. 
Wie es so bei der Jahreshauptver-
sammlung Tradition ist, werden ver-
diente Kameraden für ihre Verdienste 
im Ortsverband geehrt.
Mit der Hoffnung, dass die Verant-
wortlichen im Ukraine-Krieg bald Frie-
densgespräche aufnehmen und sich 
Österreich als neutrales Land auf die 
Seite des Friedens positioniert, schlie-
ße ich unseren Beitrag.

Obmann Alois Langbauer 

Kunst & KulturKulturmarkt

© Gellner

Johannes Silberschneider 
und Stub'n Tschäss

Am 15. April (19:00 Uhr im Dorfhof) 
ist ein unterhaltsamer Abend garan-
tiert, wenn Johannes Silberschneider 
liest und mit Unterstützung der Grup-
pe "Stub'n Tschäss" die Bühne swingt.
Wenn der steirische Schauspieler stei-
rische H. Fritz-Lyrik liest, bleibt kein 
Auge trocken.
Die Texte sind ironisch, provokant, 

saftig und makaber. Und vor allem 
witzig! Für jedermann verständlich, 
ohne trivial und überschlau zu sein.

Hinter STUB'N TSCHÄSS verbirgt sich 
mit dem Klangmagier Kurt Gober und 
der Klangskulptur GUBAL ein alter Be-
kannter des Austropop, der zwei ös-
terreichische Platz 1-Hits schaffte.

Karten erhältlich bei: Trafik Stengg 
und Raiffeisenbank Markt Hartmanns-

dorf / e-Lugitsch, Gniebing / alle Vor-
verkaufsstellen von oeticket und bei 
allen anderen Raiffeisenbanken. Kos-
tenfreier Kartenversand unter: kunst-
duenger@gmx.at, 0664 383 9999
VK: 20,- € AK: 25,- €

http://kulturmarkthartmannsdorf.com/
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Kunst & Kultur
Sonniger Faschingsaus-
klang bei Manu`s Cafe
Am Dienstag, dem 21.2.2023, gab es 
bei Manu’s Cafe für alle Kinder einen 
lustigen Faschingsausklang. Um 
14:00 Uhr spielte der Kasperl vor un-
gefähr 40 bunt verkleideten Kindern 
das Stück „Kasperl rettet das Fa-
schingsfest“. Musikalisch umrahmt 
wurde das Stück mit der Harmonika 
von Felix Sonnleitner. Unter tatkräf-

tiger Mithilfe der Kinder konnte das 
Faschingsfest tatsächlich gerettet 
werden und im Anschluss daran ver-
wandelte sich der Veranstaltungs-
raum von der Kasperlbühne in einen 
Bewegungsraum, bei dem die Kinder 
im Bällebad oder auf einer Wippe ih-
ren Spaß hatten. Im Freien gab es bei 
herrlichem Sonnenschein auch einen 
„Dreirad-Geschicklichkeits-Parcours“ 
zu bewältigen. So verging der Nach-
mittag wie im Flug. Gerade heuer, wo 

der Faschingsdienstag in die Semes-
terferien fiel, war es besonders schön, 
dass es für all jene Kinder, die in den 
Ferien zu Hause waren, einen so 
schönen Faschingsausklang in Pöl-
lau gab. Herzlichen Dank an „Kasperl“ 
Ulrich Sonnleitner, unsere Manu und 
„KulturMarkt Hartmannsdorf“!

Deutsch-Unterricht für 
ukrainische Familie

Zurzeit wohnt eine Familie in unserer 
Gemeinde. Die Kinder lernen in der 
Schule Deutsch. Zusätzlich bemüht 
sich eine kleine Gruppe mit Marie 
Zauner, Irene Ladenhauf und Rupert 
Pendl, Natalja beim Deutsch-Lernen 

zu unterstützen. 
Tochter Eva ist 
eine begeister-
te Zeichnerin, 
Sohn Oleksandr 
spielt gerne 
Fußball.
(Zeichnung 

von Eva)

StreiflichterStreiflichter

Frühjahrsputz
Zahlreiche engagierte Abfallsammler:in-
nen waren wieder in der Naturlandschaft 
unterwegs, um Markt Hartmannsdorf 
von zurückgelassenen Dosen, Sackerl 
und Plastikflaschen zu befreien. Leider 
noch immer unter dem Motto „Aus den 
Augen, aus dem Sinn“ wurden unter an-
derem auch Altreifen, Eisen- und Holztei-
le usw. eingesammelt. Für eine saubere 
Umwelt sollten wir das ganze Jahr sor-
gen, lautet der Aufruf aller Mitwirkenden 
am diesjährigen Frühjahrsputz.  
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Gratulation

Altbgm. Hermann und Margareta 
Zoller feierten Anfang Februar ihre 
"Eiserne Hochzeit" 
(65 Jahre)

Herzlichen Glückwunsch!

Aus diesem Anlass blenden wir 
zurück und zeigen das Bild vom 
Hochzeitstag.

Ein offizielles Krisente-
lefon für die Steiermark 
Mit PsyNot steht allen Steirerinnen 
und Steirern ab sofort eine kostenfreie 
24h-Notfall-Hotline zur Verfügung.
Ihr könnt beispielsweise anrufen, 
wenn…

… ihr euch in einer akuten Krise befin-
det und nicht mehr weiterwisst.
… ihr suizidale Gedanken habt.
… es Freunden oder Familienangehö-
rigen nicht gut geht und euch das be-
lastet.

Ein Team aus geschulten Expert:innen 
ist für euch da – und das rund um die 
Uhr und jeden Tag, auch an Feierta-
gen und Wochenenden. Die Hotline ist 
100 % anonym und kostenlos!

Anrufen könnt ihr unter 0800/44 99 33.
Teilt diesen Beitrag, um mehr Leute 
zu erreichen, die Unterstützung brau-
chen!

24/7, anonym & kostenfrei

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark 

www.psynot-stmk.at 0800 44 99 33

24/7, anonym & kostenfrei

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark 

www.psynot-stmk.at 0800 44 99 33

Streiflichter

www.psynot-stmk.at
http://ausbildung.st.roteskreuz.at
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Aus dem Standesamt
Geburten

Todesfälle
Maria Theresia KRIZANIC 

Markt Hartmannsdorf

Werner AUER 
Reithgrabenweg

Aloisia RIEGERBAUER-KNÖBL 
Reith b. Hartmannsdorf

Christine GRUBER 
Schwibbogenweg

Brigitte HOHENWARTER  
Peintstraße

August PRIMON 
Reith bei Hartmannsdorf

Gerold TIMISCHL 
Oed

Anna GALLIEN 
Markt Hartmannsdorf 

Luca MALEK
Katharina Ingrid Malek &

Markus Malek 

Elena MAIER 
Elke Gölles &
Armin Maier

Johann ACKERL 
Mag. (FH) Christina Maria Trstenjak & Ing. 

Werner Ackerl 

Romi RABL 
Lena Rabl &
Lukas Rabl

Martha ECKER 
Anna-Maria Ecker, BSc &

Johannes Ecker, BSc, MSc 
 

Katharina JANDL 
Ulrike Elisabeth Jandl & 

Dipl.-Ing. (FH) Philipp Jandl 

Events & Termine

Sprechtag
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum 

8
MAI 15.30 Uhr

Frühstück
der Bäuerinnen

Dorfhof

6
MAI 08.00 Uhr

Sprechtag
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum 

5
JUN 15.30 Uhr

Blutspenden
Rotes Kreuz Markt Hartmannsd.

Dorfhof 

6
JUN 16.00 Uhr

Oldtimertreffen

Dorfhof-Gelände

11
JUN 09.00 Uhr

Sonniwend
in Sonnis Garten

Sonnis Garten, Pöllau/Gl. 153

24
JUN 17.00 Uhr

Dämmerschoppen
der FF Markt Hartmannsdorf

Rüsthaus Markt Hartmannsdorf

24
JUN 19.00 Uhr

Wortschatz 2023
Präsentation und Lesung

Dorfplatz Markt Hartmannsdorf

2
JUL 18.00 Uhr

Sprechtag
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum 

3
JUL 15.30 Uhr

Viel Xang
Konzert mit Band

Pfarrkirche

22
APR 19.30 Uhr

J. Silberschneider
und der Stub'n Tschäss

Dorfhof

15
APR 19.00 Uhr

Sprechtag
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum 

3
APR 15.30 Uhr

Gemeindetag

Dorfhof

28
APR 19.00 Uhr

Apfelblütentour
Familienradln

Fußballstadion 

30
APR Start 10.00-13.00 Uhr

Eröffnungskonzert
Styrian Klezmore Orchestra 

Dorfhof 

18
MAI 20.00 Uhr




